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Zweizonen - Charta nur Interimslösung
Umbildung der Bizonenbehörden vorbereitet / Deutsche Stellungnahme

FRANKFURT . Die neue , ,Zweizonen - Charta " deutschen Verfügungen und sind für alle in
wurde am vergangenen Freitag von den Mi - der Bizone befindlichen Personen bindend .
litärgouverneuren der Bizone in Form zweier Jede Verordnung des Wirtschaftsrats muß

vom Zweizonenamt gebilligt werden . Die Re-gierungen der Länder müssen die Verordnun -
gen restlos durchführen .

Verfügungen bekanntgegeben . Nach der Charta ,die am 9. Februar in Kraft trat , erläßt der
Wirtschaftsrat u . a . Verordnungen über Pro -
bleme , die allgemein - politischer Natur sind und
über den Rahmen eines Landes hinausgehen .
Es handelt sich dabei vor allem um Fragen
der Einfuhr , der Erfassung und Verteilung der
Nahrungsmittel , des Außen - und Innenhandels ,
der Produktion und Verteilung der Rohstoffe ,
der Preiskontrolle , des Transportwesens , der
Eisenbahnverwaltung , der Hochsee - und Fluß -
schiffahrt , des Postwesens (mit Ausnahme des
Rundfunks ) , des Zollwesens und der Patent -
regelung .

Der Wirtschaftsrat ernennt , die Zustimmung
des Länderrats vorausgesetzt , den Präsidenten
und die Mitglieder des Exekutivausschusses
und grenzt deren Funktionen ab . Zu der vom
Länderrat ausgehenden Gesetzgebung äußert
er sich mit einfacher Mehrheit . Er kontrolliert
und inspiziert die Verwaltungsdienststellen .

Dem Länderrat sind folgende Vollmachten
zugedacht : Vorbereitung der Gesetzgebung für
alle der Kompetenz des Wirtschaftsrates un -
terstehenden Fragen , mit Ausnahme der
Steuerfragen und der Kreditverwendung , Bil -
ligung , Abänderung oder Ablehnung aller ge -
setzgeberischen Maßnahmen des Wirtschafts -
rats mit einfacher Mehrheit .

Der Exekutivausschuß setzt sich aus einem
vom Wirtschaftsrat gewählten und vom Län -
derrat bestätigten Präsidenten ohne Porte -
feuille und den Direktoren der bizonalen
Dienststellen ebenfalls vom Wirtschaftsrat
gewählt zusammen . Der Exekutivausschuß
ist dem Wirtschaftsrat verantwortlich .

Die Verordnungen der Zweizonenbehörden
haben den Vorrang gegenüber allen anderen

Französisch - spanische Grenze geöffnet
PARIS . Die französische und die spanische

Regierung haben Ende der vergangenen Woche
ein Abkommen über die Wiedereröffnung der
französisch - spanischen Grenze unterzeichnet .
In einem Kommunique des französischen Au -
Benministers wird bekanntgegeben , daß ab
10. Februar der Reiseverkehr zwischen Frank -
reich und Spanien auf dem Land - , See - und
Luftwege sowohl direkt als auch für den Tran -
sitverkehr wieder normal funktionieren soll .
Dasselbe gilt für die Post - , Telegrafen - und
Telefonverbindung . Ab 1. März wird der di -
rekte Transitwarenverkehr über alle Grenzen
der beiden Länder wieder normal durchge -
führt .

Die Bestimmungen gelten auch für die über -
seeischen Besitzungen . Vorgesehen ist außer -
dem die sofortige Aufnahme von Verhandlun -
gen über den Abschluß eines Abkommens zur
Regelung der Handels - und Wirtschaftsbezie -
hungen zwischen den beiden Ländern .

" Ein Europa ohne Demarkationslinien "

In weiteren Verfügungen wurden eine Zwei -
zonenbank und ein deutscher , ,hoher Gerichts -
hof " geschaffen , der bei Konflikten zwischen
dem Wirtschaftsrat und den Ländern der Bi -
zone vermitteln soll .

General Robertson stellte bei einer
Pressekonferenz fest : „, ,Ich verstehe es , daß die
Deutschen zögern , die Verantwortung für einen
Plan zu übernehmen , der eine eventuelle vor -
übergehende Teilung Deutschlands vorzusehen
scheint . Unsere Entscheidungen haben nicht
dieses Ziel , aber tatsächlich gibt es schon kein
geeintes Deutschland mehr . "

Bei einer Pressekonferenz der Vorsitzenden
des Zweimächtekontrollamtes wurde festge -
stellt , die Frage der Angliederung der fran -
zösischen Zone an die Bizone biete wirtschaft -
lich keine großen Schwierigkeiten .

Auf die Frage , warum die Kritik anderer
leitender Persönlichkeiten nicht zu denselben
Schritten wie im Falle Dr . Semler geführt
hätten , wurde erklärt : „ Jemand muß doch im
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Lande verbleiben.“ Im übrigen sei die Kritik Mehr Verbrauchsgüter !teilweise berechtigt gewesen .
Der Leiter der Abteilung Zivilverwaltung

der US - Militärregierung betonte in einer
Pressekonferenz , die Charta sel nur eine In -
terimslösung und könne nicht als eine Ver -
fassung für die Bizone angesehen werden , da

litärgouverneuren ausgegangen sei und nicht
die Schaffung dieses Dokumentes von den Mi -

auf einem Beschluß der Bevölkerung basiere .
Die Stellungnahmen der deutschen Politiker

zur neuen Charta für die Bizone entsprechen
im allgemeinen der politischen Linie ihrer
Parteien . Ministern und Abgeordneten der
SPD ist die Charta nicht zentralistisch genug
und zu föderalistisch , in Kreisen der CDU hin -
gegen beurteilt man sie als zu zentralistisch
und zu wenig föderalistisch . Die Befugnisse
der . Länder seien zu sehr beschränkt worden .

Der Vorsitzende des Exekutivrats , Staatsrat
Dr . Seelos ( CDU ) , erklärte , die staatsrecht -
liche Lösung der deutschen Frage könne nur
durch eine auf demokratischem Wege zu -
stande gekommene Verfassung , jedoch niemals
durch eine Proklamation erreicht werden . Der
bayerische Ministerpräsident Dr . Ehard be -
mängelte vor allem , daß die deutschen Ab -
änderungsvorschläge kaum berücksichtigt wur -
den .

Dr . Kurt Schumacher äußerte : „ Es geht
nicht um Kompetenzen , sondern um Kalorien
und rauchende Schornsteine . "

Wachsende Inflationsgefahr in den USA
WASHINGTON . ,, Die USA werden in eine

schwere Wirtschaftskrise geraten , wenn der
Kongreß das Programm zur Bekämpfung der
Inflation nicht billigt " , erklärte Präsident Tru -
man in der vergangenen Woche bei einer
Pressekonferenz . Der Preisanstieg geht in
einem alarmierenden Rhythmus weiter ." Seit -
dem das Antiinflationsprogramm dem Kongreß
unterbreitet wurde , seien sämtliche Preise an -
gestiegeen . Falls der Kongreß die Mittel zum
Stoppen der Inflation nicht zur Verfügung
stelle , gingen die USA dem ,,Wirtschaftsruin "
entgegen . Truman hob vor allem den Preis -
anstieg bei den Lebensmitteln hervor und wies
das Argument der Gegner der Preiskontrolle ,
diese Maßnahme werde eine Verminderung der
Produktion zur Folge haben , zurück .

Die diplomatische Offensive der UdSSR , die
sich in den vergangenen Wochen in Form von

Protesten in Washington äußerte , wird in den
USA mit großem Interesse verfolgt . Man
nimmt an , daß diese Aktionen fortgesetzt wer -
den , glaubt allerdings , daß weder die UdSSR
noch die USA den Krieg wünschten und nimmt
an , daß die Sowjetunion gegenwärtig nicht

fähig sei , einen ,,Marsch zum Atlantik " zu un -
ternehmen . Man hält es für möglich , daß
früher oder später ein , ,Frieden de facto " zu -
stande kommen könne , aus dem sich ein all -
gemeines Abkommen ergeben könnte . Die
Außenpolitik der USA sei gegenwärtig darauf

gerichtet , sowohl den Krieg zu vermeiden als
auch das Vordringen der Sowjets aufzuhalten .
Diese Aufgabe durchzuführen sei schwierig ,
solange sie von den USA allein getragen wer -

Ausweitung von ,, Dünkirchen "
BRÜSSEL . Der britische Staatsminister

den müsse . Aus diesem Grunde wende man
dem Verhalten der 16 Nutznießerstaaten des
Marshall - Plans besondere Aufmerksamkeit zu .
Diese könnten als „, dritte internationale Kraft "
an der Schaffung der Grundlagen für einen
künftigen Frieden mitwirken und verhindern ,
daß alle internationalen Probleme jedesmal
den Charakter einer russisch - amerikanischen
Auseinandersetzung erhielten . Sie könnten den
USA eine wertvolle Unterstützung bieten und
es ermöglichen , daß sich Amerika eines Teils
seiner Verantwortung im europäischen Raum
zu entledigen imstande sei . Dann entfalle auch
der Vorwurf , die USA mischten sich in die
Angelegenheiten des Alten Kontinents ein . Das
bedeute nicht , daß die USA ihre wesentlichste
Aufgabe in Europa , die Besetzung Deutsch -
lands , vernachlässigen würden .

Ein demokratischer Senator wies in einer
Rundfunkansprache warnend auf die derzeitige
Stärke der Roten Armee hin , die 200 Divisio -
nen unter Waffen habe , während die USA nur
über 10 Divisionen verfügten .

Staatssekretär Marshall befaßte sich in
einem Schreiben an die außenpolitische Kom -
mission des Senats mit der deutschen Demon -

tagefrage und stellte dabei fest , daß die USA ,
falls die Demontagen eingestellt würden , allein
stünden und in Gegensatz kämen zu den 17
Signatarmächten des Pariser Abkommens . Die
so schwer erkämpften Prinzipien könnten da -

durch gefährdet werden , zumal die britische
als auch die französische Regierung jede Aen -
derung des aufgestellten Demontageplanes ab -
lehnten .

Darüber hinaus sei es wünschenswert , zu
einem Uebereinkommen mit der UdSSR zu ge -

Von Dr. Fritz Ehrle

Die Klagen über Korruption und Schwarz -
handel werden immer lauter , und wenn die
jetzige Zeit nicht in der Erinnerung des Vol -

zumachen hatten , weiterleben soll , so bedarf
kes als die korrupteste Zeit , die wir je durch -

es nicht nur der energischen Nachprüfung der -
jenigen Fälle , über die geklagt wird , sondern
man muß sich darüber hinaus Gedanken ma -
chen , wie man wieder Ordnung auf dem
heute äußerst komplizierten Gebiet des Wirt -
schaftsrechts schaffen kann .

Niemand wird in dem seit Jahren geübten
Bewirtschaftungssystem eine ideale Lösung
sehen , aber im Hinblick auf die häufig nur
geringen zur Verteilung zur Verfügung stehen -
den Kontingente ist eine individuelle Steue -
rung des Verbrauchs unbedingt nötig , damit
das Wenige , das zur Verfügung steht , auch
tatsächlich denjenigen Verbrauchern zugeteilt
wird , die es am dringendsten benötigen .

dies erläutern :
Ein Beispiel aus der täglichen Praxis möge

Dem Landeswirtschaftsamt Tübingen stan -
den bisher insgesamt 588 Radioapparate zur
Verteilung zur Verfügung , von denen die über -

vier und aufwärts , insbesondere an Kriegs -
große Mehrzahl an Kriegsversehrte der Stufe

blinde , der Rest an die Presse und an Nach -
richtendienste gingen . Wieviel Kriegsblinde
hätten wohl einen Radioapparat erhalten , wenn
letztere nicht ,,bewirtschaftet " gewesen wären ?

Die Frage stellen , heißt sie beantworten !
Was hier an dem Beispiel der Radiogeräte

dargetan ist , gilt sinngemäß ebenso für Seife ,
Tabakwaren , Schuhe , Textilien , Oefen , Haus -
haltgeräte , Glühbirnen , Kohle , Treibstoffe ,
Schmierstoffe , Auto - und Fahrradbereifung
und für den ganzen übrigen Katalog der heute
noch bewirtschafteten Verbrauchsgüter .

Diesem Bewirtschaftungssystem , das weithin
auf der Kriegswirtschaftsverordnung vom
4. September 1939 beruht (wonach nach § la
Tauschgeschäfte , die in Ausübung eines Ge -
werbes vorgenommen werden , verboten sind )
und das sich im großen und ganzen bewährte ,
droht eine große Gefahr besonders von ge -
wissen „ Kompensationsgeschäften " , die in
Form und Art so vielgestaltig sein können wie
die Wirtschaft selbst . Es können daher an die -
ser Stelle nur die beiden wesentlichsten Arten
durch Beispiele dargestellt werden : Unbedenk -
lich wären Kompensationsgeschäfte , die
auch nach Auffassung der zuständigen Dienst -
stellen zur Aufrechterhaltung einer Ferti -
gung unumgänglich notwendig sind ; hierbei
wäre ein strenger Maßstab anzulegen .

Die öffentliche Bewirtschaftung gefährdend
und daher vom Standpunkt der Allgemeinheit
unbedingt abzulehnen sind jedoch z . B. Kom -
pensationsgeschäfte , bei denen von Betrieben
der Bewirtschaftung unterliegende Verbrauchs -
güter gegen andere Verbrauchsgüter getauscht
werden ( z . B. Schuhe gegen Strickwaren ) .
Solche Geschäfte gehen auf Kosten des Nor -
malverbrauchers und haben in der Regel die
Tendenz , die eigenen Sachwerte des Tauschen -
den zu vermehren , um auf diese Weise gün -
stiger über die Währungsreform hinwegzu -
kommen .

McNeil führte in der vergangenen Woche langen , was jedoch nicht bedeute , daß England der geschilderten , sehr zugespitzten Lage Herr
sich nach allen Wünschen der Sowjets richten
müsse ,

Die Gesetzgeber aller Zonen bemühen sich ,

zu werden ; so befaßten sich in der Bizone un -
längst der Wirtschaftsausschuß , der Exekutiv - -
rat und das Verwaltungsamt für Wirtschaft ,

PARIS . Außenminister Bidault erklärte
am vergangenen Sonntag in einer Rede , in der
er sich mit der französischen Innen - und Au -
Benpolitik befaßte : „ Wir müssen uns bemü -

hen , die Politik der Befriedung , die wir im -
mer verfolgt haben , fortzusetzen . Wir müssen
ein Europa ohne Demarkationslinien schaffen . "

Der Sonderbeauftragte Frankreichs beim
internationalen Währungsfonds , Mendes -
France , ist wieder nach Washington abge -
reist , um über die Bewilligung eines weiteren
Zusatzhilfsplanes zu verhandeln , da man in
Paris offensichtlich der Ansicht ist , daß die
amerikanische Unterstützung nicht ausreicht , bilateralen Beistandsabkommen zwischen Lon - englische Verhandlungen über die wirtschaft - kann aber einer am Boden liegenden Wirt -
um die Zeit bis zum Inkrafttreten des Mar -
shall - Plans zu überbrücken , selbst wenn die -
ser am 1. April in Kraft treten sollte .

Nach letzten Meldungen werden in Washing -
ton noch in dieser Woche neue Besprechungen
zwischen Frankreich und den USA stattfin -
den . Mendes - France hat dem französischen
Botschafter in den USA , Bonnet , die neuesten
Instruktionen der französischen Regierung
überbracht .

in Brüssel Besprechungen mit Vertretern der

Beneluxstaaten , die anläßlich der Tagung der

Studienkommission für die europäische Zoll -
union in die belgische Hauptstadt gekommen
waren . Das Ziel dieser Besprechungen war nicht
die Bildung eines westlichen Blocks , wie Mc-
Neil betonte , sondern in Erweiterung des
französisch - britischen Beistandspakts von Dün -

die Vorbereitung einer Reihe vonkirchen -

-

don und Paris einerseits , Brüssel , Luxemburg
und Dem Haag andererseits .

McNeil wies bei einer Pressekonferenz dar -

auf hin , daß die vorgesehenen Verträge keinen
Aggressionscharakter " hätten und nicht in Zu -

sammenhang zu bringen seien mit Außenmini -
ster Bevins Vorschlägen über eine westeuro -
päische Union .

Nach Meldungen aus Paris und London wer -
den dort zurzeit Vorschläge ausgearbeitet , die
nach dem Vorbild des französisch - englischen
Vertrags von Dünkirchen als Textgrundlage
für die Pakte mit den Beneluxstaaten dienen
sollen .

Die irischen Parlamentswahlen
DUBLIN . Bei den irischen Parlamentswah -

len in der vergangenen Woche blieb die Partei
des Ministerpräsidenten de Valera , der seit

Anderen Meldungen zufolge hat London der16 Jahren in Irland die Macht in Händen hält ,
Fianna Fail , mit 66 (bisher 76 ) Sitzen nach Teilnahme der Beneluxländer an der Dreier -
wie vor die stärkste Partei . Zur absoluten konferenz über deutsche Fragen zugestimmt .
Mehrheit wären allerdings 72 Sitze notwendig Auch Frankreich scheint damit einverstanden
gewesen . De Valera müßte also demnach mit zu sein .
einer anderen Partei eine Koalition eingehen . Vorläufig keine PfundabwertungIn Irland nimmt man allerdings an . daß de Va -
lera noch vor dem Sommer neue Wahlen aus - LONDON . Premierminister Attlee sprach
schreiben wird , da er Regierungskoalitionen am vergangenen Freitag im englischen Rund -
ablehnt . Die Oppositionspartei Fine Gael er - funk über die Gefahren der Inflation . England
hielt 29 (27 ) , die Arbeiterpartei 14 (8 ) , die un - werde nur als bedeutendes Exportland weiter -
abhängige Partei 12 (21 ) , die Bauernpartei 7 bestehen können . Die Regierung lehne je -
( 11 ), die nationale Arbeiterpartei 4 (4 ) , die doch gerechtfertigte Lohnerhöhungen durchaus
republikanische Partei 10 (2 ) Sitze . Sämtliche nicht ab .
Mitglieder der Regierung sind wiedergewählt
worden .

Am vergangenen Samstag erklärte de Va -
lera , daß eine Koalition der Oppositionspar -
teien gegen die , ,Fianna Fail " nicht von Dauer
sein könne . Seine Partei denke nicht daran ,
sich an einer Koalitionsregierung zu beteiligen .

Schatzkanzler Sir Stafford Cripps erklärte
auf einem Empfang , Großbritannien müsse
mehr denn je um die Steigerung seiner Aus -
fuhren bemüht sein . , ,Wir hängen hinsichtlich
unserer Ernährung von den USA , Kanada und
Argentinien ab . Darum müssen wir alles tun ,
um unsere Ausfuhr in diese Länder zu lenken ."

, ,Wir beabsichtigen im Augenblick nicht , das
Pfund abzuwerten . Das einzige Mittel , um eine
solche Maßnahme zu vermeiden , ist die Ver -
hütung einer Inflation und der Ausgleich un -
serer ausländischen Zahlungsbilanz . Je mehr
wir daher sparen , desto sicherer wird der Wert
der Ersparnisse sein ."

Am 17. Februar sollen in Paris französisch -

liche Zusammenarbeit der beiderseitigen
Ueberseegebiete aufgenommen werden .

Neue Kredite für die Türkei ?

WASHINGTON . Das Staatsdepartement der
USA hat ein Dokument zur Frage der Hilfe
für die Türkei veröffentlicht , in dem zum Aus -
druck gebracht wird , daß die Sowjets auf die
Türkei einen , , ständigen Druck " ausübten , so
daß dieses Land gezwungen sei , seine Armee
für , ,unbestimmte Zeit " auf Höchststärke zu
halten . Die Sowjetunion verlange , gemeinsam
mit der Türkei die Kontrolle über die Meer -

engen auszuüben und erhebe Ansprüche auf
große Gebiete der östlichen Türkei .

Zusammenfassend wurde festgestellt , die
Türkei sei fortgesetzt Angriffsdrohungen aus -
gesetzt und habe deshalb 44 Prozent ihres
Staatshaushalts für Ausgaben der Landesver -
teidigung aufwenden müssen . Der Kongreß der
USA werde vermutlich im Verlaufe seiner der -

zeitigen Sitzungsperiode zusätzliche Kredite
für die Türkei bewilligen , die zu den bereits

genehmigten 100 Milllonen Dollar hinzukom -
men würden .

Die Kämpfe nähern sich Athen

ATHEN . Im Verlaufe der letzten Wochen
hat sich die Aktivität der griechischen Parti -
sanen im Parnasgebirge ständig verstärkt und
allmählich bis zum Küstengebiet nördlich des
Golfs von Korinth und östlich bis zum Heli -
kon übergegriffen . Die Kämpfe nähern sich be -
reits Athen . Auch auf Kreta breitet sich der
Partisanenkrieg weiter aus .

wie die Wirtschaftsminister der Länder mit
der Durchführungsverordnung des Bewirt -
schaftungsnotgesetzes auf dem Gebiet der ge -
werblichen Wirtschaft , um endlich wieder Zu -
stände zu schaffen , die einem Rechtsstaat ent -
sprechen .

Mit Gesetzen allein - so wichtig sie sind -

schaft nicht auf die Beine geholfen werden .
Wer Einblick hat in die Produktionszahlen un -
serer Verbrauchsgüterindustrie , der weiß , wie
weit wir davon entfernt sind , die eigentliche
Aufgabe der Wirtschaft , , , Befriedigung des
vorhandenen Bedarfs " , in die Tat umzusetzen .

Trotz aller Schwierigkeiten ist und bleibt
aber dies das , ,ceterum censeo " :

Nicht ein so oder so variiertes Bewirtschaf -
tungssystem , nicht Bewirtschaftungsgesetze
allein sind entscheidend für die Besserung der
Versorgung unserer Arbeiter und Bauern , un -
serer Jugend , unserer Flüchtlinge und Ausge -

bombten , sondern einzig und allein die Stel -
gerung der Produktion von Ver -
brauchsgütern . Wenn Verbrauchsgüter
aller Art endlich in ausreichender Menge er -
zeugt werden , dann , aber erst dann , scheint
mir der Zeitpunkt gekommen , die Bewirt -
schaftung von Verbrauchsgütern fallen zu las -
sen ; denn dann wird sie ganz von selbst über -
flüssig .

Daß eine Währungsreform ohne gleichzeitige
Steigerung der Produktion von Verbrauchs -
gütern ein Schlag ins Wasser ist , das hat das
österreichische Beispiel nur allzu deutlich be -
wiesen . Und daß der Geldneuordnung eine
Steuerreform vorangehen muß , die das gegen -
wärtige , jede wirtschaftliche Initiative ab -
würgende Steuersystem beseitigt , ist ebenfalls
jedem Einsichtigen klar .

Erst wenn all diese Voraussetzungen erfüllt
sind , ist der Weg zu einem langsamen Wieder -
aufstieg frei und dann werden auch die Kla -
gen über Korruption und Schwarzhandel einer
gern vergessenen Vergangenheit angehören .
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Ende der internationalen Konferenzen ?

oem . Die Hochflut der internationalen
Konferenzen scheint vorbei zu sein . Während
gegen Ende und nach Beendigung des Krieges
die Staatsoberhäupter der Großmächte Konfe -
renzen abhielten Roosevelt , Churchill und
Stalin in Teheran und Jalta und später Tru -
man , Attlee und Stalin in Potsdam haben
sich nach der Konferenz von Potsdam die Re -
gierungschefs nicht mehr getroffen . Die spä -
teren Konferenzen wurden von den Außen -
ministern der Großmächte in Moskau , Paris
und London abgehalten . Wird eine neue Kon -
ferenz in absehbarer Zeit stattfinden ?

--

Der Geist , in dem die letzte Konferenz in
London stattfand , läßt eher darauf schließen ,
daß die Außenminister der Großmächte nicht
so bald wieder zusammenkommen , sondern
sich darauf beschränken werden , auf dem üb -
lichen diplomatischen Wege zu verhandeln .

-

Bezeichnend für den Geist , in dem die Teil -
nehmer der Londoner Konferenz auseinander -
gingen , ist die Schilderung über den Empfang . .
der bei König Georg VI . im Buckingham
Palace stattfand . Die Russen erschienen mit
ihrer Leibwache , sie ließen sie allerdings
im Hofe unten berührten aber während des
Empfangs kein Glas , keine Speisen und rauch -
ten nicht einmal . Sie hielten sich abseits , ob -
wohl Molotow vom König dadurch ausgezeich
net wurde , daß er mit ihm länger als mit den
anderen Gästen sprach .

-

Winston Churchill , der sich unter den Gä -
sten befand , verließ den Empfang frühzeitig ,
der amerikanische Außenminister Marshall
zog die Gesellschaft seines Botschafters Lewis
Douglas vor und um 8 Uhr fuhren die Wagen
der Gäste , denen bereits auf der Einladungs -
karte mitgeteilt worden war , daß die Wagen
auf 8 Uhr bestellt werden sollten , ab und hin -
terließen den Schauplatz des Empfangs , wie
die amerikanische Zeitschrift meldete ,, , in einer
Dunstwolke von Auspuffgasen
Willen " .

und bösem

Abschatfung von Privilegien
MOSKAU . Anfang Januar ist in der UdSSR

ein Gesetz in Kraft getreten , das die Privile -
gien für Ordensträger abschafft . Von diesem
Gesetz werden einige 100 000 Personen betrof -
fen , die sich bisher einer Reihe von Vergün -
stigungen , wie Freifahrt auf sämtlichen Eisen -
bahnlinien , freier Besuch der Theater , Kinos
und Konzerte , Urlaub auf Staatskosten in den
luxuriösesten Badeorten des Kaukasus und
auf der Krim erfreuten . Die Zahl der Ordens -
träger hat in den letzten Jahren in einem sol -
chen Maß zugenommen , daß anscheinend die
kommunistische Partei selbst befürchtete , die
besser ernährte , in schöneren Wohnungen un -
tergebrachte und über reichliche Geldmittel
verfügende Privilegiertenkaste könnte Erbit -
terung hervorrufen . Unter das Gesetz fallen
neben den mit hohen Orden ausgezeichneten
Kriegsteilnehmern , wie die Verteidiger von
Stalingrad , Leningrad und Moskau , zahlreiche
Stachanow - Rekordträger , Gelehrte , Künstler
und mit Staatspreisen ausgezeichnete Persön -
lichkeiten .

Im Laufe , des . Januar fanden wie alljährlich
in der UdSSR Kolchosenkongresse statt . In
einem Artikel der „ Prawda " wird betont , daß
nach dem Sieg der sowjetischen Landwirt -
schaftspolitik im Jahre 1947 alle Kräfte neu
angespannt werden müßten . Das neue Gesetz
über den Schutz der Kolchosländereien habe
zwar gute Resultate gezeitigt , aber die , ,Anti -
kolchosenelemente und die Diebe am Kolcho -
senvermögen " noch nicht restlos beseitigt . Mit
letzteren scheinen die Schwarzhändler gemeint
zu sein , die trotz Aufhebung der Lebensmittel -
rationierung , die im übrigen in neuen Formen
andauern soll , auch weiterhin glänzende Ge -
schäfte machen , da die Verbraucher keine grö -
Beren Warenmengen erhalten , als ihnen vor -
her zur Verfügung standen .

Nach einer Meldung des sowjetischen Rund -
funks wurden General Bulganin und Ka -
ganowitsch Malischew durch Dekret des
Präsidiums des Obersten Sowjets zu stellver -
tretenden Ministerpräsidenten der Sowjetunion
ernannt . Der frühere sowjetische General -
staatsanwalt Gorschenin hat das Justiz -
ministerium übernommen .

Kindliche Fastnacht

Von Bernt von Heiseler

"Blaue Augen , helle Haut , Stupsnase , blondeHaare ein komischer Indianer !" sagte mein
Bruder Erik , als ich das erste Mal in der

-

Pracht meines neuen Indianeranzuges und mit
bunten Federn um den Kopf auftrat . ,,Nein ,
Ich ihm so verächtlich wie nur möglich , denn
du bist das blonde Bleichgesicht" , entgegnete

er war viel hellhaariger als ich. Leider kränkteich ihn damit nicht ; für ihn war die Zeit vor -
bei , wo er selbst als Rothaut zu gelten hoffte .
Er lachte nur über meinen Zorn , mir aberhatte er die ungemischte Indianerfreude ver -
dorben Wochenlang sann ich auf Mittel , wie
meine Augen und Haare dauerhaft zu schwär -
zen , meine Haut zu bräunen , meine Nase in -
dianisch zu krümmen wäre . Aber mein Haar
schwarz zu färben , wurde mir nicht erlaubt ,
es immer naẞ zu halten , damit és dunkler
schiene , war auch schwierig ; wenn ich mit
brauner Farbe aus dem Malkasten mein Ge-sicht anstrich , wurde es mir , sobald man mich
erwischte , gleich wieder abgewaschen .

Bald aber kam eine Gelegenheit , wo ich die
indianische Art vor aller Welt hätte erweisen
sollen : es war Fastnachtszeit , die in dem da -mals noch sehr ländlichen Inntal mit viel Phan -
tasie und Lustigkeit begangen wurde , Erikund ich durften mit der Kinderfrau ins Dorf ,
um uns auf einem Markt unter offenem Him -
mel zu zeigen , bei dem sich jedermann ver -
kleidet einfand . Mein Bruder trug den breit -
krempigen Hut und waffenbehängten Gürtel
des Trappers , für mich kam nichts anderes als
die Indianertracht in Frage , auch wurde mirzu diesem Anlaß eine schwarze Perücke und
ein brauner Puder zugestanden , der mir das
Gesicht herrlich kupferte , meine Augenbrauen
wurden mit Kohle nachgezogen . Ich betrach -
tete mich im Spiegel , und es ergriff mich jene
sonderbare Aufregung des Nicht mehr - ich -
Seins , die den eigentlichen Reiz alles Masken -
wesens ausmacht . Ich fing an , überkühne Re -
den zu führen , verschwor mich , nicht ohne den

SCHWÄBISCHES TAG BLATT

, , Finanzreform duldet keinen Aufschub "
BERLIN . Die sowjetische Militäradministration

(SMA ) forderte in einem Artikel , den das amtliche
Organ der SMA , die " Tägliche Rundschau ", ver -
öffentlichte , die Schaffung einer zentralen deutschen
Finanzverwaltung und einer gesamtdeutschen Noten -
bank , bevor man an die Durchführung der Wäh -
rungsreform denke . In dem Artikel heißt es u . a . :
,,Eine Geldreform in Deutschland ist , ohne die Schaf -
fung einer zentralen deutschen Finanzverwaltung
und einer gesamtdeutschen Notenbank nicht mög -
lich . Zur Schaffung einer Finanzverwaltung und
einer Notenbank ist weniger Zeit erforderlich als
für die technische Vorbereitung einer Geldreform .
Nach Ansicht von Fachleuten dauert die Anfertigung
neuer Klischees für den Duck von Geldscheinen ,
der Druckprozeß usw . mindestens 5 - 6 Monate . In
dieser Zeit aber ist es möglich , nicht nur eine Ver -
waltung , sondern alle sechs deutschen Zentralver -
waltungen , die auf der Potsdamer Konferenz vor -
gesehen wurden , zu organisieren . Eine solche Finanz -
reform duldet keinen Aufschub . Sie dient der Wie -

mokratisierung und dem Wiederaufbau seiner Frie -
derherstellung der Einheit Deutschlands , seiner De -

denswirtschaft . "
Der Verfasser des Artikels , Oberst Sobinow ,

beschuldigte Staatssekretär Marshall , den ame -
rikanischen Besatzungsbehörden die Hände für eine
separate Währungsreform freigelassen zu haben , als
er auf der Londoner Konferenz einen Vorschlag des
britischen Außenministers Bevin , die zuständige

vorschläge für eine Finanzreform vorlegen , ablehnte .
deutsche Zentralverwaltung solle dem Kontrollrat

Die sowjetische Delegation habe damals den Vor -
schlag , Bevins unterstützt .

Dieselben Forderungen waren von sowjetischer
Seite bereits in der Geheimsitzung des Kontroll -

rats vom 31. Januar durch Marschall Sokolow -
ski erhoben worden . In der heutigen Kontrollrats -
sitzung dürfte es neuerdings zu Auseinandersetzun -
gen über das Thema Währungsreform kommen ,
nachdem die Zweizonen - Charta in Kraft getreten
ist , die bis zu einem gewissen Grade doch schon
Entscheidungen in Fragen getroffen hat , bei denen
eine gesamtdeutsche Lösung erforderlich wäre .

Kommunistische Minister abgesetzt
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Vor 5 Jahren !

, ,Und nichts war am Himmel , kein Motoren .
geheul mehr und keine aufsprigende Rauch - und
Erdfontäne mehr , nichts war als das Klingen des
Windes . Und die Erde war leer und von Stalingrad .
Mitte über Gumrak und weiter bis zu den Dörfern
der Donsteppe zog sich eine breite , von vielen
Füßen ausgetretene Spur , eine langgezogene Kiel -
linie , die Schicksalslinie eines Volkes . . . "

Aus Stalingrad " von Theodor Plieviet

DÜSSELDORF Der Ministerpräsident von Nord - Neue bayerische Koalition CSU - SPD
rhein - Westfalen , Karl Arnold , verlas am vergan -
genen Samstag vor dem Landtag einen Brief an die
KPD - Minister seines Kabinetts , den Minister für
Wiederaufbau , Hugo Paul und Verkehrsminister
Heinz Renner , in dem er ihnen ihre sofortige
Amtsenthebung mitteilte . In dem Schreiben wird
darauf hingewiesen , daß er sich in Wahrnehmung
des Ansehens von Parlament und Landesregierung "
gezwungen sehe , diese Entscheidung zu treffen .

Die Absetzung der beiden kommunistischen Mini -
ster ist zurückzuführen auf scharfe Auseinander -
setzungen zwischen der kommunistischen Landtags -
fraktion und den übrigen Parteien über die „Frank -
furter Beschlüsse " . Ein kommunistischer Abgeord -
neter hatte im Verlauf der Debatte , die sich mit
den Frankfurter Besprechungen befaßte , erklärt ,
jeder Deutsche , der die Spaltung Deutschlands för -
dere , sei ein Landesverräter . Die Landtagsfraktion
der KPD schloß sich dieser Erklärung an . Auch die
kommunistischen Minister äußerten sich , als sie in
dieser Angelegenheit befragt wurden , in ähnlichem
Sinne und stellten sich hinter die Fraktion ihrer
Partei .

Nachrichten aus aller Welt
FREIBURG . Der Landtag von Südbaden hat am

vergangenen Freitag den Regierungsgesetzentwurf
zur Agrar - und Bodenreform mit 32 Stimmen der

men der SPD und der KPD in erster Lesung an -
CDU bei Stimmenthaltung der DVP gegen die Stim -

genommen .
WIESBADEN . Der Landesvorsitzende der SPD in

Hessen , Justizminister Zinn , bezeichnete die von
Pastor Niemöller ausgehende Erklärung der Evang .
Landeskirche Hessen zur Entnazifizierung als eine
dilettantische Demonstration und nach Artikel 50
der hessischen Verfassung unzulässige Einmischung
in die Angelegenheiten des Staates .

COBURG . Der Direktor des Coburger Milchhofes
hat bekanntgegeben , die Butter müsse für die
nächste Zuteilungsperiode in Zigarettenpapier ein -
gewickelt werden , da kein anderes Papier mehr zur
Verfügung stünde .

DORTMUND . Bei den Delegiertenwahlen des Ge -
werkschaftsbundes in den Ruhrbergwerken wurden
in 103 Schachtanlagen 199 SPD - , 157 KPD - und 25
CDU - Delegierte gewählt .

DRESDEN . Auf den 7. Interzonentagung der deut -
schen Gewerkschaften wurde die Schaffung eines
ständigen Zentralrats beschlossen . Die Wahl der
Mitglieder soll durch die einzelnen Gewerkschafts -
verbände erfolgen .

BERLIN . Wie der „Telegraf " meldet , ist der frü -
here Direktor der Verwaltung Wirtschaft , Dr . Sem -
ler , von der CDU wieder als Abgeordneter in den
Wirtschaftsrat vorgesehen .

BERLIN . Wegen Verschiebens von 20 Pfund Ele -
fantenfleisch auf dem Schwarzen Markt hat die
Staatsanwaltschaft Anklage gegen einen Wärter des
Berliner Zoos erhoben , der das Fleisch , das von
dem letzten Elefanten des Berliner Zoos , der im
März an Hunger und Kälte einging , stammte , für
400 RM pro Pfund verkauft hatte . Er habe die
Aktionäre des Zoos geschädigt " .

LONDON . Eine britische Zeitung veröffentlicht
eine Erklärung des in England internierten Feld -
marschalls von Rundstedt : „ Ich habe keine Lust ,
nach Deutschland zurückzukehren ."

LONDON . Der britische Kolonialminister Jones
gab vor dem Unterhaus bekannt , daß von 57 Schif -
fen , die seit Juni 1946 versuchten , Emigranten nach
Palästina zu bringen , nur vier von der britischen
Marine nicht aufgegriffen worden seien .

BERN . Das schweizerische Ehepaar , das die Gat -
tin des argentinischen Staatspräsidenten Peron wäh -rend ihres Besuches in der Schweiz im vergangenen
Jahr mit Tomaten zu bewerfen versucht hatte , wurde
wegen ,,ungebührlichen Verhaltens " zu je 50 Fran -
ken Geldstrafe verurteilt .

NEUCHATEL . In einem Gebäude der Schokoladen -
fabrik Suchard ist durch schweren Brand ein Scha -
den von über 200 000 Schweizer Franken entstanden .
15 t Schokoladen - Rohmasse wurden vernichtet .

ROM . Eine Verwendung der Atomenergie aus -

XII . anläßlich der Eröffnung der päpstlichen Aka -

schließlich für Friedenszwecke forderte Papst Pius

demie der Wissenschaften in der Vatikanstadt .
BUKAREST . 18 frühere Minister des rumänischen

Kabinetts Antonescu sind zu Strafen zwischen drei

Skalp eines Bleichgesichts von diesem Fest zu -
rückzukehren ; alle Warnungen , daß man in
dem Gedränge der fremden Gestalten und Gei -
ster mancher überraschenden Gefahr gewärtig
sein müsse , waren in den Wind gesprochen .

Der Faschingsdienstag war ein heller , kalter
Tag , der Schnee knirschte unter den Füßen ,
als wir den Weg ins Dorf hinuntergingen . Mein

sich bedeutend , als ich gleich bei unserer An-
trunkenes , weltbesiegendes Gefühl dämpfte

kunft auf dem menschenerfüllten Platz einige
andere Indianer bemerkte . Ich konnte nicht
zweifeln , nach der kühnen Art ihres Auftre -
tens , daß dies wirkliche Indianer wären ; ent -
deckten sie , daß ich mir ihre Tracht nur an -
gemaßt hatte , so mußte es mir schlimm er -
gehen . Zum Glück schenkten sie mir nur wenig
Beachtung , ich schlich aber doch ziemlich
kleinlaut im Gewühl umher . Ein Teufel mitHörnern , Schwanz und Klauen , schwarzen Ge-
sichts , trat uns entgegen , eine gräßlich ge -
spaltene Zunge zeigend - da hatte ich schon
Mühe , die aufsteigenden Tränen der Angst
hinunterzuwürgen , suchte aber noch tapfer zu
scheinen und sagte , als er vorüber war , mit
halber Stimme , Ermutigung hoffend , zum Erik :
das könne doch wohl kaum der wirkliche Teu -
fel gewesen sein ? , ,Natürlich der wirkliche
was denkst du !" gab er zur Antwort . Ich wagte
nicht mehr umzuschauen , wir gingen weiter . . .
da richtete ein Bär sich brummend vor uns
auf und kam auf mich zu . Ich hatte die Erzäh -
lung gehört und das Bild gesehen , wie der
Häuptling Donnerwolke dem Grizzlybären , der
aufgerichtet auf ihn eindringt , die Decke über -
wirft und zugleich mit raschem Stich zwischen
die Rippen den Gefährlichen tötet . Aber das
half mir nicht mehr , aller Mut verließ michich schrie und flüchtete . Mit der Indianerehre
war es für diesmal aus .

-

Die 1946 in Stockholm gegründete „Strindberg -Ge -
sellschaft " beabsichtigt , den bisher unveröffentlich -
ten Briefwechsel des großen schwedischen Dichters
herauszugeben . Den Vorsitz der Gesellschaft führt
André Gide .

Jahren Gefängnis und lebenslänglichem Zuchthaus
verurteilt worden .

STOCKHOLM . Sowohl von schwedischer als auch
von dänischer maßgeblicher Seite wurde die Betei -
ligung an einer westeuropäischen Blockbildung ab -
gelehnt .

WASHINGTON . Das Weiße Haus in Washington
hat Ende vergangener Woche bekanntgegeben , daß
Präsident Truman 1947 Marschall Stalin zu einem
Besuch in den USA zwecks Besprechungen einge -
laden hatte . Stalin habe jedoch abgelehnt .

OTTAWA . Nach einem Bericht des kanadischen
Finanzministers beabsichtigt Kanada , als Höchst -
leistung den europäischen Ländern einschließlich
Großbritannien Waren und Kredite in Höhe von
5,5 Milliarden Dollar zur Verfügung zu stellen .

MÜNCHEN . Der ehemalige bayerische Staatsmini <
ster für Ernährung , Landwirtschaft und Forsten , Dr.
Baumgartner , hat in den letzten Tagen nach .
Verhandlungen mit dem Landesvorsitzenden der
CSU , Dr . Müller , und dem Präsidenten des baye -
rischen Landtags , Dr . Horlacher , es abgelehnt ,
seinen Eintritt in die Bayernpartei rückgängig zu
machen . Man hatte ihm , falls er dies tun würde , in
Aussicht gestellt , er könne wiederum ein Mini -
sterium in der bayerischen Staatsreglerung über -
nehmen .

In München häufen sich die Gerüchte , wonach
zwischen CSU und SPD zurzeit Verhandlungen statt -
finden , die zum Ziele haben sollen , die SPD zum
Wiedereintritt in die Regierung zu veranlassen .

Der letzte „ Nürnberger Prozeß "
NÜRNBERG . Der letzte „Nürnberger Prozeß " ge -

gen ehemalige deutsche Heerführer , ist am vergan -
genen Donnerstag eröffnet worden . Auf der An -
klagebank sitzen die Generalfeldmarschälle
Leeb , Sperrle , von Küchler , die General -
oberste Roth , Reinhardt , von Salmuth ,
Holidt , die Generale von Roques , Rein -
ecke , Warlimont , Wöhler , Generalober -
staatsrichter Seemann und Generaladmiral
Schnie wind .
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Ueber den bereits kurz gemeldeten Selbstmord
des Generaloberst Blaskowitz wird bekannt ,
daß er sich vom 3. Stockwerk des Gerichtsgefäng -
nisses in den Treppenschacht gestürzt habe , an der -
selben Stelle übrigens , an der vor einem Jahr Ge -
neral Böhme Selbstmord begangen hat .

General Otto von Stülpnagel , der erste
deutsche Militärbefehlshaber von Paris , hat sich am
vergangenen Freitag in der Zelle eines Pariser Ge -
fängnisses an seinem Schlafsack erhängt .

Der ehemalige Gauleiter von Südhannover - Braun -
schweig , Hartmann Lauterbacher , und der
ehemalige Leiter des deutsch - amerikanischen Bun -
des , Fritz Kuhn , sind aus der Internierung ent -
flohen .

AUS DER WIRTSCHAFT
Lohnsteuerabzug ab 1. Januar 1948

Vom Finanzministerium wird uns mitgeteilt : Durch das
Kontrollratsgesetz Nr . 61, das am 1. Januar 1948 in
Kraft getreten ist , ist das Kontrollratsgesetz Nr . 12 in
einigen Teilen geändert worden . Soweit die Lohnsteuer
in Betracht kommt , besteht eine der wesentlichen Aende -
rungen darin , daß künftig in den unteren Einkommens -
stufen höhere pauschale Abzüge für berufliche und be -
sondere Aufwendungen berücksichtigt werden als bisher .
Die seitherige Lohnsteuertabelle in Anlage B zum KRG .
Nr . 12 ist demgemäß aufgehoben und durch die neue
Tabelle in Anlage B zum KRG . Nr . 61 ersetzt worden .
Für den praktischen Gebrauch werden zurzeit Lohnsteuer -
tabellen vorbereitet , aus denen die Lohnsteuer für jeden
Bruttoarbeitslohn und für die hauptsächlichsten Lohn -
zahlungszeiträume abgelesen werden kann . Bis zur Ver -
öffentlichung dieser Tabellen ist eine Uebergangsregelung
vorgesehen , die den tariflichen Aenderungen des KRG .
Nr . 61 Rechnung trägt und es somit ermöglicht , daß die

günstigungen kommen .
Arbeitnehmer sofort in den Genuß der steuerlichen Ver -

Die Uebergangsregelung , die nach ihrer Genehmigung
durch die Militärregierung öffentlich bekanntgemacht wer -
den soll , wird zunächst bestimmen , daß sich infolge Er -
höhung der steuerfreien Pauschbeträge die Lohnsteuer -
freigrenzen ab 1. 1. 1948 um monatlich 26 RM ., wöchent -
lich 6 RM . oder täglich 1 RM . erhöhen , und daß somit
Lohnsteuer nicht mehr einzubehalten ist , wenn der Ar-
beitslohn folgende Beträge nicht übersteigt :

Steuerklasse I monatlich 109. 99 RM. , wöchentlich 25. 38 RM. ,

Steuerklasse II monatlich 120. 99 RM. , wöchentlich 27. 90 RM. ,
täglich 4. 23 RM.

Steuerklasse III , 1 monatlich 159. 99 RM. ,wöchentlich 36. 90 RM. ,
täglich 4. 65 RM.

täglich 6. 15 RM .
Steuerklasse III , 2monatlich 182. 99 RM. , wöchentlich 42. 18

RM. , täglich 7. 03 RM .
In den übrigen Steuerklassen ändern sich die Freigren -

zen entsprechend . Sodann wird angeordnet werden , daß
die Lohnsteuer vorerst auf Grund der bisherigen Lohn -
steuertabellen berechnen ist , wobei jedoch bei einem
Monatslohn bis zu 425 RM. , einem Wochenlohn bis zu
98 RM oder einem Tageslohn bis zu 16. 30 RM. vor An-
wendung der Lohnsteuertabelle ein besonderer Freibetrag ,
der bei Monatslöhnen zwischen 26 RM . und 1 RM. , bei
Wochenlöhnen zwischen 6 RM. und 0. 25 RM . und bei
Tageslöhnen zwischen 1 RM . und 0. 04 RM. liegt , abzuset -

La bis Ry
Ich besaß einmal ein Lexikon . Es bestand

aus vier dicken Bänden und ich bezog meine
ganze Bildung aus ihm einschließlich der
Kreuzworträtsellösekunst . Ich las überhaupt
gern in diesen gewichtigen Folianten . Ein Lexi -
kon ist spannender und ergötzlicher als ein

sagen
durchschnittlicher Roman (psst : nicht weiter -

- - ich will die Schriftsteller nicht schmä -

hen , ich beschmutzte ja mein eigenes Nest !)
Drei von den vier Bänden wurden mir ge -

klaut . Beim Umbruch " . Es sind wichtigere
Dinge damals abhanden und abfuẞen gekom -
men , ich weiß . Reden wir nicht davon .

Aber nun sitze ich peinlicherweise mit mei -
ner ganzen Bildung auf der Sandbank . Ich
vegetiere geistig nur noch zwischen K und R :
von Laa an der Thaya (Stadt an der Donau )
bis zu den Ryukyu - Inseln (im japanischenMeer ) .

Doch erst in der Beschränkung zeigt sich der

Meister (wenn freilich auch in manchem Mei-ster die Beschränkung !) . Es hat etwas für sich ,wenn man das bißchen , was einem verblieb ,
um so gründlicher beackert .

Seitdem schweige ich , wenn Gespräche über
Dinge , Ideen und Personen geführt werden ,
deren Namen mit den zehn ersten oder den
acht letzten Buchstaben des Alphabets begin -nen . Aber ich überrasche in Gesellschaft durch
meine phänomenalen Kenntnisse zwischen Laa

zen ist . Lohnsteuerbeträge , die auf Grund der Ueber -
gangsregelung seit 1. Januar 1948 zu Unrecht einbehalten
worden sind , können vom Arbeitgeber gegen künftige
Lohnsteuer des Arbeitnehmers aufgerechnet werden ; wenn
ein solcher Ausgleich nicht vorgenommen wird , werden sie
auf Antrag vom Finanzamt erstattet .

Zusammenschluß der Werbefachleute
BADEN - BADEN . Bei einer Zusammenkunft der

Werbefachleute Südbadens wurde der freiwillige
Zusammenschluß aller Werbefachleute zum Zwecke
der einheitlichen Ausrichtung der deutschen Wer -
bung auf demokratischer Grundlage " als dringend
notwendig bezeichnet . Es wurde darauf hingewie -
sen , daß vor 1939 in Deutschland jährlich 1,5 Mrd .
Mark für Werbung verausgabt wurden . Der Werbe -
fachverband Baden will sich , sobald er zugelassen
ist , insbesondere mit Fragen wie Berufsbereinigung ,
und - förderung , - nachwuchsschulung , Preisgestal -
tung , Arbeitsnachweis und Stellenvermittlung , sowie
Materialbeschaffung und - zuteilung befassen . Ein
Fachausschuß soll die Behörden in Fragen der Wer -
bung beraten und an der Schaffung eines zeitge -
mäßen Werberechts mitwirken . Durch ,,Werbung für
die Werbung " sollen Industrie , Handel , Gewerbe
und Behörden auf die Wichtigkeit sach - und fach -
gemäßer Propaganda und Reklame hingewiesen
werden .

Fachverband der kunststoffverarbeitenden
Industrie

Auf Anregung des zuständigen Kontrolloffiziers
bei der Militärregierung in Tübingen wurde im No -
vember 1947 der Fachverband der kunststoffverar -
beitenden Industrie für das französisch besetzte Ge-
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Gewöhn dich nur , den Morgen froh zu grüßen ,
Der freundlich auf dein Lager scheint ,
Und spring hinein mit beiden Füßen
In diesen Tag . Wer weiß , wie gut er ' s meint .
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HolaGib du den Menschen fröhlich klare Worte .

Ein gutes Wort kommt nie verkehrt ;
Denn manches Ohr ist eines Herzens Pforte ,
Und manches Herz ist einer Liebe wert .
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Ernst Stemmann

durchaus Ihren wüsten Vorstellungen ent -
spricht !) . Aber ich habe freilich seitdem auch
schon gemerkt , daß ich in der Unterhaltung
leicht antiquiert wirke . Offenbar stehen die
wichtigeren Stichworte des Lebens doch in den
geklauten Bänden . Rußland ist zwar meinem
Band vorbehalten , aber es fehlt mir durchaus

Liebe , Krieg , Frieden (ob' s das Wort überhaupt
an der Aufklärung über USA , Sozialismus ,

gibt ?), Deutschland (ist ' s vielleicht auch einPhantom ?), Steuergesetzgebung , Gerechtigkeit ,
Völkerverständigung , Zigaretten usw .

Leben vollends zwischen Laa und Ryukyu ver -

Ich muß mich wohl damit abfinden , daß mein

läuft . Aber sei ' s drum ! Ich habe wenigstens
aus der guten alten Zeit , als ich noch alle vier
Bände besaß , ein sehr wichtiges Wort behalten ,

das mir über vieles hinweghilft . Es stand im

dem Buchstaben G, genauer gesagt : unter
zweiten Band (,, Fabian " bis ,, Juxpulver " ) unter

, , Götz " . Es fiel mir wieder ein , als ich in
meinem Band las , daß , , lecken " ein deut -

und Ryukyu ! Ich weiß z . B. , daß Quempas alte
weihnachtliche Wechselgesänge der Jugend bei
der mittelalterlichen Christmette sind , daß
Neodym ein seltenes Erdmetall , Llandudno ein
vielbesuchtes englisches Seebad und Politik die sches Stammwort ist .Gestaltung des öffentlichen Lebens , vor allem
das auf die Förderung und Sicherung von Volk
und Staat gerichtete Handeln ist . (Aha , so ist
das ! Warum da die Leute immer so auf die
Politik schimpfen ? ! ) Wußten Sie schon , daß
es einen Leopold VI . gab , mit dem Beinamen
,,Der Glorreiche " , der Kreuzzüge unternahm ?
Und , ,Mädesüß " ist nicht , was Sie meinen , son -
dern eine Pflanze (während , ,Mädchenhandel "

Wendelin Ueberzwerch

Das Interesse der Oeffentlichkeit für das Pariser
Balzac Museum ist so gering , daß das Mu -
seum geschlossen werden soll .

Die Universität Chikago wird einen Austausch
von Professoren zwischen Chikago und der
Universität Frankfurt organisieren . Zunächst werden

Universität Chikago nachacht Professoren der
Frankfurt kommen .
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biet von Südwürttemberg und Hohenzollern ge -
gründet . Bei der Gründung waren 15 Betriebe ver -
treten . Vier Fachrichtungen und zwar Preẞstoffe ,

für welcheSpritzgußstoffe , Horn und Zelluloid
jeweils ein besonderes Beiratsmitglied gewählt
wurde , werden im Verband zusammengefaßt . Wei -
tere Betriebe sollen herangezogen werden . Der
Verband hofft . in den nächsten Monaten eine er -
folgreiche Tätigkeit entfalten zu können . Die vor -
dringlichste Aufgabe wird die Beschaffung der er -
forderlichen Rohstoffe sein , damit die gegenwärtige
Produktion nach Möglichkeit gesteigert werden
kann .

Außenhandel

Stickstoffeinfuhr statt Eigenproduktion
LEVERKUSEN . Im Rahmen des Marshall -Planes

sollen innerhalb von 15 Monaten 571 000 t Stickstoff
nach Deutschland eingeführt werden . Vor dem Kriege
erzeugte Deutschland in 13 Anlagen für synthe -
tischen Stickstoff 1,8 Mill . t Stickstoff jährlich
wie auf einer soeben tagenden ersten Branche - Kon -
ferenz ,,Chemie " festgestellt wurde . Für die Einfuhr
der besagten Stickstoffmenge müssen 300 Mill . Dol -
lar bezahlt werden das sind , beim heutigen In -
landskohlenpreis , 19 t Kohle für 1 t Stickstoff ! Die
Eigenherstellung würde nur 8 t Kohle für 1 t Stick -
stoff beanspruchen .

In den nächsten 10 Jahren braucht Europa
1,5 Millionen neue Eisenbahnwagen

GENF . Im Rahmen der Wirtschaftskommission für
Europa war die Frage der Vereinheitlichung des
rollenden Materials der europäischen Eisenbahnen
Gegenstand von Beratungen eines Sachverständigen -
komitees in Genf , dem die Vertreter von zwölf Län -
dern angehörten . Die Sachverständigen wiesen dar -
auf hin , daß eine solche Standardisierung des Ma-
terials die Leerlaufzeit der Wagen verringern und
ihre Reparaturen beschleunigen würde . Der neue
Wagenpark , der in den nächsten zehn Jahren in
Europa gebaut werden soll , wird auf 1,5 Millionen
Wagen geschätzt .

Skandinavische Eisenerze für Deutschland
DÜSSELDORF . In Stockholm wurde ein Abkom -

men über die Einfuhr von 1,4 Mill , t schwedischer
Eisenerze nach der Bizone abgeschlossen . Die erste
Schiffsladung ist bereits abgegangen .

Deviseneinnahmen durch die Post

FRANKFURT a . M. Die deutsche Post hat bisher
in den vier Besatzungszonen ausländischen Postver -
waltungen sowie Telegrafen - und Telefongesellschaf -
ten für Dienstleistungen 2 684 000 Dollar in Rechnung
gestellt .

Wirtschaft des Auslandes

Kein Banknotenumtausch in Italien

ROM . Amtliche Kreise dementieren Gerüchte , wo -
nach in Italien demnächst in Form eines Umtausches
von Banknoten (Ersatz der Lira durch den Florin
und Sperrung der großen Banknoten ) eine wäh -
rungsreform durchgeführt werden soll . Die maß -
gebenden Behörden erklären . daß jede Währungs -
maßnahme wirkungslos bleiben müsse , bevor ein
gewisses Gleichgewicht der Wirt -
schaft und des Budgets hergestellt
wäre .

SCHWÄBISCHES TAG BLATT

Die olympische Flagge eingeholt

Nr . 11 / Seite 3

68 Olympiamedaillen vergeben Norwegens Skispringer erfolgreich Schweden gewinnt den Marathon - Skilauf
Die starken Schneefälle , welche die ganze Woche hin -

durch immer wieder einsetzten , hatten den Veranstaltern
der V. Olympischen Winterspiele in St . Moritz ihre Auf -
gabe gegen das Wochenende immer schwerer gemacht .
Wiederholt mußten Bahnen freigeschaufelt und Wettbe -
werbe verschoben werden . Doch gelang es schließlich , die
Wettkämpfe glücklich zum Abschluß zu bringen uird die
Winterspiele mit einer eindrucksvollen Schlußkundgebung
zu beenden . Noch einmal waren am Sonntag , aus der
ganzen Schweiz und aus den benachbarten Ländern Tau -
sende von Zuschauern ins Engadin gekommen , um den
Schlußkämpfen , vor allem den spannenden Eishockeyent -
scheidungen beizu wohnen . In den Straßen des Kurortes
stauten sich die zahlreichen Autos und Pferdeschlitten .
und bereits in den frühen Morgenstunden setzte eine
wahre Völkerwanderung nach dem Eisstadion ein , denn
alle wollten Zeuge der Schlußfeier werden .

Noch einmal erlebten die Zuschauer das farbenfrohe
Bild des Aufmarsches der Fahnenabordnungen der 29
Nationen mit dem Schweizer Olympiasieger Reinalter an
der Spitze , der die olympische Flagge trug . Noch ein -
mal sah man alle erfolgreichen Wettkämpfer aufmarschie -
ren Mit der Verleihung der Medaillen für die Sieger im
Eishockeyturnier durch den Präsidenten des IOC . Ed-
ström und der Einholung der olympischen Flagge , die
zehn Tage lang inmitten der Bergriesen geweht hatte ,
fand die Feier ihren Abschluß . Der Präsident des IOC .
erklärte die V. Olympischen Winterspiele für beendet und
sprach den Wunsch aus daß sich die Sportjugend der
Welt 1952 bei den 6 Olympischen Winterspielen in Oslo
wieder treffen möge . Nach dem Abmarsch der Fahnen -
abordnung beschloß die Schweizer Nationalhymne die
Schlußfeier .

Die letzten Tage hatten immer wieder Höhepunkte ge-
bracht und die Zuschauer zu begeisterten Kundgebungen
veranlaßit . Zu einem lokalen Triumph und zugleich auch
des Nachwuchses wurde der Spezialslalom der Herren mit
dem einzigartigen Sieg des St. Moritzers Reinalter . Bei
der Ausgeglichenheit des Leistungsstandes und der beste -
chenden Form , die besonders die . Franzosen beim Kom-
binationslauf gezeigt hatten , war man auf einen äußerst
spannenden Kampf gefaßt gewesen . Die Erwartungen
wurden noch übertroffen als die beiden Franzosen Cout -
tet und Oreiller schon im ersten Durchgang mit einer
kaum zu überbietenden Sicherheit und Schnelligkeit den
Hang mit seinen 45 Toren bezwangen und den Schweizer
hinter sich ließen . Beim zweiten Durchgang aber raste
Reinalter bei prächtiger Körperbeherrschung den Hang
herunter unnd sicherte mit der Gesamtzeit von 130,3 Se-
kunden die Goldmedaille für die Schweiz . Couttet Frank .
reich erreichte 150,8 Sekunden , Oreiller , Frankreich 132,8
Sekunden

Der Eiskunstlauf der Herren wurde durch die Kür ent -
schieden . In einem nie gesehenen Stil voll Temperament ,
Eleganz und Fluß war der Amerikaner Button so über -
legen , daß er sicher vor dem Schweizer Gerschwiler und
dem Oesterreicher Rada , der ebenfalls eine glänzende
Kür lief , den ersten Platz erkämpfte Bei den Frauen
triumphierte Barbara Ann Scott , Kanada , über Eva Par
lik , Oesterreich und Jeanette Altwegg , England . Das
Paarlaufen konnte Lannoy -Pierre Baugniet , Belgien vor
Kekessy -Kirally , Ungarn und Morrow Fierstelmeyer ,
Kanada für sich entscheiden .

-

Im Vierer -Bob kamen die USA überraschend zu einem
ganz großen Erfolg , da sie mit ihrer zweiten Mannschaft
die Goldmedaille in 5. 20,1 Min . und mit ihrer ersten die
Bronzemedaille in 5. 21,5 Min . holten . Die Silbermedaille
fiel an Belgien mit 5. 21,3 Min Die . Schweiz hatte ihren
schwarzen Tag , da Weltmeister Feyerabend nur auf dem
vierten Platz landen konnte .

Der sportlich wertvollste Kampf im Rahmen der Ski -
wettkämpfe , der 50-km -Skilanglauf , wurde eine sichere
Beute der Skandinavier . An erster Stelle ging Carlsson ,
Schweden nach 3. 47,48 Std . durchs Ziel vor seinem Lands -
mann Eriksson mit 3. 52,20 Std . und dem hoffnungsvollen

Industriezusammenarbeit Rumänien Jugo Vanninen , Finnland mit 3. 57,28 Std .
slawien

-

BUKAREST . In den letzten Tagen wurde zwischen
Rumänien und Jugoslawien ein Abkommen über
die Zusammenarbeit der Industrien beider Länder
unterzeichnet .

Den Höhepunkt und den Abschluß der Olympischen
Skiwettbewerbe brachte der Sprunglauf , der aller -
dings unter der außerordentlich schlechten Sicht infolge
des Schneefalles litt . Es war zeitweise kaum möglich ,
mehr als drei Meter weit zu sehen . Trotzdem gestaltete
sich der Kampf zu einem einzigartigen Triumph der nor -

Umschau im Lande
Arzt während der Sprechstunde ermordet

Ludwigsburg . Am vergangenen Mittwoch -
abend ist der Ludwigsburger Arzt Dr . Baumann
von zwei uniformierten Ausländern ermordet wor -
den . Die Täter hatten die Frau des Arztes gezwun -
gen , in das Sprechzimmer einzutreten , sie dann aber
nach einem kurzen Streit in ein Nebenzimmer ge -
drängt und Dr . Baumann durch einen Kopfschuẞ
aus einer Pistole getötet . Die Täter sind flüchtig .
Der Ludwigsburger Oberbürgermeister hat in einem
Bericht an die Militärregierung und die deutschen
Regierungsstellen die rechtliche Gleichstellung der
verschleppten Personen mit den Deutschen
déren völlige Entwaffnung gefordert .

Quer durch die Zonen

und

In der letzten Sitzung des Gemeinderates Fried -
richshafen wurde schärfster Protest dagegen erho -
ben , daß für den Wiederaufbau der Stadt bisher
kein Nutzholz von den zuständigen Stellen zugeteilt
worden ist , während andere Städte Oberschwabens
ohne Kriegsschäden bereits bis zu 600 Festmeter er -
hielten . Das Militärgericht Ravensburg sprach ge -
gen den bisherigen Flüchtlingskommissar des Krei -

Geschäftliches

Fortschritt -Durchschreibebuchhaltungen
sind wieder lieferb , P. & B. Abele ,
Fortschr . -Büroeinrichtungshaus , Stutt -
gart -N. , zurz Calwer Straße 36

Nadelschnittholz lief . geg . , ,SD" - Holz -
scheine der frz . Zone Otto Brodbeck ,
Holzgroßhdig . , Feldrennach , Kr . Calw

BKS . und Zeiß -Ikon -Schlüssel , Zyl . Re-
paratur . G Stammler , Tübingen

Holsteinisches Suppengewürz mit Pilz -
geschmack u Gemüsezusatz in Blech -
eimern zu 10 kg , 3. 90 RM . per kg , ab
hier sof . per Bahn -Eilgut lieferbar .
Wiederverkäufer Sonderliste anfor -
dern . Heinrich Krogmann , Lebens -
mittelvers , (24b ) Nortorf 71 in Holst .

Zahntechn . Laboratorium kann noch v.
einigen Zahnärzten und Dentisten
Aufträge in Stahlplatten bei kurzer
Lieferzeit übernehmen . Als Unter -
lage benötigen wir Hartgipsmodelle .
Aufträge an Stuttgarter Edelstahl -La-
boratorium Ferd . Spreidler , Stuttgart ,
Christophstraße 6

-

ses Lindau , Erich Gotzheim , wegen unvollständiger
Ausfüllung des Fragenbogens eine Gefängnisstrafe
von 2 Monaten aus . Gotzheim hatte seine Zuge -
hörigkeit zur SS von 1933 bis 1942 verschwiegen .
In der Baumwollspinnerei von Volkertshausen , Kreis
Singen , wurden etwa 40 Ballen Baumwolltuch ge -
stohlen . Ein Mann aus Irslingen , Kreis Rottweil ;
stahl in einem Vierteljahr 40 Kilogramm Seide . Für
einen Anzug gab er 10 Kilogramm Seide . In Heil -
bronn sind weitere 200 Glocken aus Lünen in West -
falen eingetroffen . Die Mehrzahl gehört Orten am
Bodensee . Ein Affalterbacher Bauer , der seit
zwei Jahren seiner Ablieferungspflicht nicht nach -
gekommen ist , ist in die Gruppe der Normalver -
braucher eingereiht worden . Sämtliches Getreide , so -
wie Fleisch und Schmalz wurden beschlagnahmt .
Im Kreis Göppingen sind zurzeit neun Bäckereien
und drei Metzgereien wegen Verstöße gegen die
Verbrauchsregelungsstrafverordnung geschlossen .
Die Schweiz will nunmehr mit dem Ausbau des
Rheinfalles von Schaffhausen als Kraftwerk begin -
nen , nachdem , der Waldshuter Landrat die deutsche
Zustimmung gegeben hat . Das Werk wird jährlich
198 Mill . kWh liefern können . Der Hochwasser -
schaden im Kreis Kéhl beträgt etwa 350 000 RM .

-

StellenangeboteMakkaroni mit Tomaten . Die Teigwa - |
ren dazu natürlich aus der Nähimit -
telfabrik Fezer , Laupheim . Sicher Einstellungen von Arbeitskräften
führt auch Ihr Kaufmann die guten nur mit Zustimmung des zuständigen

Arbeitsamtes zulässig !Fezer -Teigwaren
Die Buchhaltung kein notwend . Uebel . Der Südwestfunk , Sender Freiburg , s .sondern ein Helfer an Ihrem Betrieb ,

wenn Sie meine Durchschreibebuch -
haltung verwenden . In tadell , Aus -
führung m . kompl . Zubehör sof . ie -
ferbar . W. Marshall , Stuttgari - Bot -
nang , Halmstraße 1

Nützen Sie die langen Winterabende ,
erweitern Sie Ihre Kenntnisse durch
die Teilnahme an meinem Briefwech -
sel -Unterricht für Kaufleute . Schrift
6448 kostenl . Haug -Fernkurse , (14a)
Gingen /Fils

Klassische und moderne Musik f . Kla -
vier und Akkordeon : Beethoven ,
Brahms , Händel , Haydn , Mozart ,
Srauß -Walzer , Friedrich -Schröder -Al-
bum , Capri -Fischer , St. Pauli usw.
Insgesamt 12 verschied . Notenhefte ,
nur komplett erhältlich , Gesamtpr .
30 RM., zurzeit Lieferung unt . Nach -
nahme zuzügl . Versandspesen durch
Fackelverlag , Abt . Musikalien , Stutt -
gart -N 66

Putzgeschäfte ! Im Prämienverfahren
Hüte gegen Felle " sind wir Ihr

Lieferant , Schicken Sie uns Ihre ro - Grundstückstausch ,
ten Punkte ! Wir lief . Ihnen prompt
Ihre Damenhüte . Müller & Matthief ,
Damenhutgroßhandlung . Lauterbach
(Württemberg )

Annahmestellen , Vertreter (in ) in allen
Orten und Städten der frz . Zone ge-
sucht z . Entgegennahme v . Aufträ -
gen für Fotovergrößerungen , beste
Verdienstmöglichkt . Ang . u. S. T. 162

Welche Firma in der Bekleidungsindu -
strie beabsicht . in d. am , Zone einen
Filialbetrieb zu eröffnen ? Nachr . erb .
an branchekund . Herrn , der bei Lie .
ferantenfirmen best , eingeführt ist
Inventar u. Räumlichkeiten im Kreis
Göppingen vorhanden . Maschinenpark
müßte teilweise gestellt werd , Ang .

Wohnungsvermitt
lungen , Kommissionen . Büro Wagner ,
(14b) Ravensburg , Obere breite Str .
24, Tel , 23 43

Vermotan beseitigt Spul - und Maden
würmer , Erhältl . in all , Apotheken .
Hersteller : Apotheker Dr. W. Mayer .
Stuttgart -Bad Cannstatt

Feuersteine durch leichte Selbsther -
stellung ! Anleitung gegen Vorein -
sendung von 5 RM. im Einschreibe -
brief , Adolf Wioska , Handelsbüro ,
(13a) Euerdorf 89, Unterfranken

Einen Rai will ich Dir geben für die
Pflege Deiner Schuh : Länger bleiben
si am Leben . nimmst Du . . Kavalier "
dazu !

u. Ga 04/S 746 bef . Ann . -Exped . Carl Gemälde . Antiquitäten . An . und Ver -
Gabler GmbH . , Göppingen , Schloßstr . 9

Violinen , Gitarren usw. kauft , verkauft ,
tauscht Geigen -Laun . Aalen (Württ . )

kauf sowie Beratungen durch R.
Wehrle Kunsthandlg .. Stuttgart W.
Am Kräherwald 171

Verdünnung (Terpentinersatz ), Lack - Klaviere , Tafelklaviere , Flügel u. Har
verdünnung , sowie wisch - und wet - moniums , wenn auch reparaturbedürf
terfeste Wandfarben für Innen - und tig sucht Paul Weiß . Flügel u. Kla

viere Spaichingen .Außenanstriche liefert bei Vorein -
sendung sauberer Leergefäßte Far - Nichtraucher in 1 - 3 Tagen . Auskunft
benhaus Busch Wuppertal -Elberfeld , kostenl . Laboratorium Hansa , Fried -

richshagen M 73 bei BerlinHochstraße 65

zum sof . Eintritt einen ersten Kon-
zertmeister für das Rundfunkorche -
ster . Gehalt nach Vereinbarung . Be-
werbungen an Südwestfunk , Sender
Freiburg i. Br . . Friedrichsbau

Spezialvertreter ges . , für umwälzende ,
zeitl , stabile Neuerung . Feste Bezüge ,
Spesen Umsatzbeteiligung , Bewerb . ,
strebsam u . zielbewußt , an den voll .
Einsatz ihrer Persönlichkt . gewöhnt ,
woll , handgeschr . Lebenslauf einreich .
a . M. O. 4363 über Ann .-Exp . Cari
Gabler GmbH . , München 1, Theati -
nerstraße 8/1.

Vertrauensstellung ! Zur Stütze des
Chefs wird sof . bilanzsicherer u . mit
allen kfm . Angelegenheiten bestens
vertrauter Kaufm . ges . Unbedingte
Sicherheit in sozialer u. steuerl , Hin -
sicht Bedingung . Kriegsversehrter be-
vorzugt . Angeb . mit Gehaltsanspr . u .
Eintrittstermin unter S. T. 168

Jüng . Ingenieur suchen wir für uns .
Projektabteilung , Bedingung flotter
Zeichner mit rasch . Auffassungsgabe .
Nur schriftl . Bewerbungen an Perrot -
Regnerbau GmbH . , Calw (Württ .)

Für uns . Holz - und Spielwarenbetrieb
im Schwarzwald (frz . Zone ) suchen
wir einen techn . Betriebsleiter , der
den Betrieb techn , selbst . führen k .
Bei Eignung sehr gt . Dauerstellung .
Anfr . mit Zeugnisabschr ., Lebenslauf
und Gehaltsansprüchen unt . S. T. 140

Keramikwerk Schwaben , Unterjesin -
gen . Meister Gustav Opocensky sucht
Geschirrfreidreher . Lehrlingen - und
Anlernlingen wird der Beruf des Ke-
ramfreidrehers und des Keramform -
gießlers durch beste Fachkräfte ver -
mittelt . Anmeldungen franz , Zone :
Unterjesingen bei Tübingen ; amerik .
Zone : Ehningen bei Böblingen , Schil -
lerstraße 421

Für Industriewerk wird jüng . Bautech -
niker mit abgeschloss , Ausbildung u .
prakt . Erfahrung ges , Ausf . Bewerb .
m . handgeschr . Lebenslauf u . S. T. 176

Kräft ., jüng . Kraftfahrer sowie Bei-
fahrer z. bald , Eintritt gesucht . An-
geb. an A. Bolz , Neckarmühle , Rot -
tenburg a . N.

wegischen Mannschaft , die damit ihrem alten Ruf nach
den bis jetzt verhältnismäßig wenig erfolgreichen Tagen
wieder alle Ehre machte . Die höchste Punktzahl mit Wei-
ten von 66 und 70 m erzielte Hugstadt vor dem alten
Olympiasieger Birger Ruud , der nach Stil und Haltung
eine gleich ausgezeichnete Leistung vollbrachte , und sei -
nem Landsmann Schjelderup . Glänzend hielten sich in
diesem grandiosen Kampf auch die Finnen , doch waren
die Norweger nicht zu schlagen . Beachtlich ist der Er -
folg der USA, die hinter Norwegen und Finnland auf
den fünften Platz kamen .

Bis zum Schluß hielt das Eishockeyturnier die
Zuschauer im Bann . Besonders die Kämpfe zwischen den
Spitzenmannschaften Kanada , Tschechoslowakei , Schweiz
und USA hatten die Spannung manchmal bis zur Siede -
hitze gesteigert . Da sich die zuständigen Komitees in der
Frage der Zulassung der USA -Mannschaft auch noch ge -
einigt und das Turnier als Olympischen Wettbewerb an -
erkannt hatten , war auch dieser unwürdige Streit , der
dem olympischen Gedanken schwersten Abbruch getan
hatte , beigelegt worden . Allerdings schied die amerikani -
sche Mannschaft als Anwärterin auf eine olympische Me-
daille aus . Nach den letzten Spielen standen Kanada und
die Tschechoslowakei punktgleich an der Spitze , doch hatte
Kanada das weitaus bessere Torverhältnis und kam da -
mit in den Besitz der Goldmedaille , während die silberne
an die Tschechen fiel . Die Bronzemedaille hatte sich die
Schweizer Mannschaft erkämpft . Auf den weiteren Plät -
zen folgen USA Schweden , England , Polen , Oesterreich ,
Italien . Das letztere hat überhaupt kein Spiel gewonnen
und ein phantastisches Torverhältnis zu seinen Ungun -
sten .

Den als Rahmen wettbewerb durchgeführten Militärpa -
trouillenlauf , an dem acht Nationen teilnahmen , gewann
die Mannschaft der Schweiz in 2. 34,25 Std . vor Finnland
und Schweden . Die besten Schützen waren die Finnen .

Insgesamt wurden bei den V. Olympischen Winterspie -
len 68 Olympia medaillen vergeben .

Norwegen
Schweden
Schweiz
USA
Oesterreich
Finnland
Frankreich
Kanada
Belgien
England
Italien
Ungarn
Tschechoslowakei

Gold Silber Bronze
3 3
3 3
4 3
4 2

4221133
1

2

Die ersten drei Sieger in sämtlichen Wettbewerben ,
also auch in denen , für die keine Olympiamedaillen
ausgegeben wurden , verteilen sich auf die einzelnen Na-
tionen wie folgt :

Norwegen .
500 m Eisschnellauf : 1. Helgessen 43,1 Sek . (Olympischer
Rekord ) ; 2. Byberg 43,2 Sek .
5000 m Eisschnellauf : 1. Liaklev 8. 29;4 Min .; 2. Lund -
berg 8. 32,2 Min
1500 m Eisschnellauf : 1. Farstatt 2. 17,6 Min . (Olymp .
(Rekord ) ; 3. Lundberg 2. 18,9 Min .
4X10 km Sksitaffel : 5. Sieger in 2. 44,33 Std .
Spezialsprunglauf : 1. Hugstadt (66 und 70 m ); 2. Bir -
ger Ruud ; 3. Schjelderup .

Schweden :
18 km Langlauf : 1. Lundström 1. 13,50 Std .; 1. Oestens -
son 1. 14. 22 Std .; 3. Ericksson 1. 15,12 Std .
5000 m Eisschnellauf ; 3. Hedlund 8. 34,8 Min .
1500 m Eisschnellauf : 2. Seyffarth 2. 18,2 Minuten .

Fußball

-

Zonenliga Gruppe Süd
SV, Biberach Spgm . Friedrichshafen 3 :0; VIL .

Schwenningen SV . Rastatt 0:1; Fortuna Freiburg ge -
gen VfL . Konstanz 2 :2. - Durch geschlossene Mann -
schaftsleistung konnten die Biberacher über die starke
Friedrichshafener Elf in einem bestechenden Spiel er -
folgreich sein . In Schwenningen gewann der Tabellen -
führer nur mit viel Glück , Der Konstanzer Erfolg läßt
auf eine weitere Formverbesserung schließen .

Landesliga Gruppe Nord
VIL . Rottenburg Tübinger SV . 1:5. Der Tübin -

ger Sieg stand nie in Frage . Die anderen Spiele fielen
wegen schlechter Witterung aus .

-
Bezirksklasse Gruppe II

-Feldrennach Calw 0:2 (0 :1) . Das Spiel wurde
von dem sehr starken Wind ' und den schlechten
Bodenverhältnissen recht ungünstig beeinflußt . Die Cal -
wer Elf setzte sich vorbildlich ein und konnte das Spiel
verdient für sich entscheiden . Die Feldrennacher Mann -
schaft konnte nicht mit Anstand verlieren und einige
Spieler leisteten sich einige grobe Entgleisungen . Auch
die Zuschauer zeigten sich wenig sportlich . Ein Calwer
Spieler wurde tätlich angegriffen . Schiedsrichter Schaf -
berger , Birkenfeld leitete gut . Seinem energischen Ein -
greifen war es zu verdanken , daß das Spiel über die
Strecke gebracht werden konnte .

Feldrennach II Calw II 2 :2.
Unterreichenbach

-

- Birkenfeld 0:4.

Kreisklasse Untergruppe Neuenbürg
Waldrennach Schwann 1:0; Calmbach Schömberg

7 :1; Gräfenhausen 1 Wilbad 3 :2; Engelsbrand - Roten -
sol ausgefallen ; Herrenalb - Höfen 2 :3 (abgebrochen ) .
Das Spiel wurde von der Höfener Mannschaft in der 60.
Minute infolge Verhängung eines Elfmeters gegen Hö-

Führende Stumpfwarenfabrik der engl .
Besatzungszone sucht erf . Meister f.
grof . , mod , Rundstrickmaschinenpark
Doppelzylinder . u . Standardmaschi -
nen ) . Es kommen nur qualifiz . Be-
werber mit entspr . Befähigungsnach -
weisen in Frage . Schöne Werkswoh -
nung vorh , Ausf . Bewerbungen mit
handgeschrieb . Lebenslauf , Lichtbild ,

TIT

10 000 m Eisschnellauf : 1. Seyffarth 17. 26,2 Minuten .
4x10 km Skistaffel : 1. Sieger in 2 32,08 Std . (Oestens -
son , Tapp , Eriksson , Lundström ) .
Nordische Kombination . 3. Israelsson 433,4 Punkte .
50 km Skilanglauf : 1. Karlsson 3. 47,48 Std . ; 2. Eriksson
3. 52,20 Stunden .

Schweiz :
Zweier -Bob : 1. Endrich Waller (II ) 5. 29,2 Min .; 2. Fey -
erabend -Eberhard (I ) 5. 30,4 Minuten .
Abfahrtslauf H : 3. Molitor , Hollinger 3. 00,6 Minuten .
Abfahrtslauf Fr .: 1. Hedi Schlunegger 2. 28,6 Minuten
Alpine Kombination H: 2 Molitor 6,44 Punkte .
Spezial -Slalom H : 1. Rainalter 130,3 Sekunden .
Spezial -Slalom Fr : 2. Antoinette Mayer 117,7 Sekunden
Eiskunstlauf H. 2. Gerschwiler .
Eishockey : 3. Sieger 12 Punkte .

USA :
500 m Eisschnellanf : 2. Barthelewe , Fizgerald 43,2 Sek .
Zweier -Bob : 3. Zweite Mannschaft in 5. 35,2 Minuten .
Alp Konib . Fr : 2. Gretchen Frazer 6. 95 Punkte .
Komb Slalom Fr . 2. Gretchen Frazer
Spez Slalom Fr . 1. Gretchen Frazer , 117,2 Sekunden .
Skeleton . 2. Hacton .
Viererbob : 1. Zweite Mannschaft 5. 20,1 Min . , ; 3. Erste
Mannschaft 5. 21,5 Minuten .

Oesterreich :
Abfahrtslauf H : 2. Gabel 2. 59,2 Minuten .
Abfahrtslauf Fr . : 2. Trudel Beiser 2. 29,2 Min .; 3. Resi
Hammerer 2. 30. 2 Minuten .
Alpine Kombination Fr : 1. Trudel Beiser 6,58 Punkte ;
3. Erika Mahringer 7,04 Punkte .
Komb . Slalom H : 2. Mall 136,0 Sekunden .
Komb . Slalom Fr . : 1. Erika Mahringer 118,1 Sek .; 3 .
Schuh -rPoxauf .
Spezial -Slalom Fr : 3. Erika Mahringer 118,0 Sekunden .
Eiskunstlauf H; 3. Rada ,
Eiskunstlauf Fr : 2. Eva Pavlik .

Finnland :
10 000 m Eisschnellauf : 2. Parkkinen 17. 36,0 Min .; 3 .
Lammio 17. 42,7 Minuten .
4X10 km Stilstaffel : 2. Sieger in 2. 41,06 Stunden .
Nord . Kombination : 1. Hasu 448,8 Punkte ; 2. Huathala
433,6 Punkte .
50 km Skilanglauf : 3. Vanninen 3. 57,28 Stunden .

Frankreich .
Abfahrtslauf H. 1. Oreiller 2. 55,2 Minuten .
Alp . Kombination H : 1. Oreiller 3,27 Punkte ; 3. Cout -
tet 6,95 Punkte .
Komb . Slalom H : 1. Couttet 134,9 Sekunden .
Spezial -Slalom H : 2. Couttet 130,8 Sekunden ; 3. Oreil -
ler 132,8 Sekunden .

Kanada :
Eiskunstlauf Fr : 1. Barbara Ann Scott .
Paarlauf : 5 Morrow -Fierstelmeyer .
Eishockey : 1. Sieger 15 Punkte .

Belgien :
Eiskunstlauf , Paarlauf : 1. Lannoy -Baugniet .
Viererbob : 2. Sieger in 5. 21,3 Minuten .

England :
Skeleton : 3 Cramond ,

Italien :
Komb . Slalom H : 3. Chierroni 138,0 Sekunden
Skeleton : 1. Bibbia 323. 2 Sekunden

Ungarn :
Eiskunstlauf , Paarlauf : 2. Kekessy -Kirally .

Tschechoslowakei :
Eishockey : 2. Sieger 15 Punkte .

fen abgebrochen . Da der Schiedsrichter nicht erschienen
war , hatte man sich auf den Schiedsrichter Zimmermann ,
Herrenalb geeinigt , der dem Spiel zwar nicht vollauf
genügte , immerhin aber für den Spielabbruch nicht
verantwortlich gemacht werden kann .

Kreisklasse Untergruppe Calw
Stammheim I Altburg I 2 :0. Das mit Spannung

erwartete Spiel endete mit einem verdienten Sieg von
Stammheim , das in der zweiten Spielhälfte drückend
überlegen spielte . Das knappe Resultat verdankt Alt -
burg nur seinem Torwart . Schiedsrichter Großhans lei -
tete gut .

Stammheim II Altburg II 0 :7.

-

Süddeutsche Oberliga
Stuttgarter Kickers VfB . Mühlburg 4 :2; Eintracht

Frankfurt VIL . Neckaran 0:0; Schwaben Augsburg
gegen Spfr . Stuttgart 1:1; VfB . Stuttgart Ulm 46 1:0;
FC . Nürnberg Wacker München 6 :1; Rot -Weiß
Frankfurt FSV Frankfurt 1 :1; FC . Schweinfurt

Spiel -gegen 1860 München 1:3; Bayern München
vereinigung Fürth 4 :1; Viktoria Aschaffenburg , SV .
Mannheim -Waldhof 0 :1; VfR . Mannheim Kickers Of-
fenbach 2 :1.

Ein bayerischer Antrag , zwei Mannschaften der Lan -
desliga an den Aufstiegsspielen zur Oberliga teilnehmen
zu lassen , wurde abgelehnt . Es nimmt je ein Vertreter
von Baden , Bayern , Hessen , Württemberg daran teil .

Boxen
Im Schwergewichtsboxkampf Hein ten Hoff gegen Wer -

ner Vollmer wurde letzterer nach vier Niederschlägen be-
reits in der ersten Runde ausgezählt .

Hans Schiffers verteidigte seinen Titel im Bantamge -
wicht gegen Hans Schönig nur durch ein knappes Unent -
schieden .

Wir suchen erf . Schlosser oder Mecha - Schweißschulungskurse . Im Einverneh -
niker , mögl . mit Kenntn . in Fahr -
zeug -Reparatur für Dauerstellung in
unsere Betriebsschlosserei . Sägewerk
Fritz & Sohn , Tübingen , Eugenstr . 74

Direktrice für Maß -Spezialgeschäft nach
Düsseldorf ges , Günst . Bedingungen ,
aussichtsr . Stellg . Ang . u . S. T. 164

men mit d . Landesgewerbeamt wer -
den in Hechingen autogene u . Elek -

Dietroschweißkurse durchgeführt .
Kurse stehen unter der Leitung ei -
nes gepr . Schweißfachingenieurs . Az-
meldungen schriftl . mit Angabe der
Personalien an Schweißtechnik He-
chingen /Hohenzollern , Bahnhofstr . 13

Zeugnisabschr .. Referenzenaufgaben Putzmacherin , an selbst . Arbeiten ge- Behörde sucht gegen gute mil . Micke
u. Angabe des Eintrittstermins unter
S. T. 147

wöhnt , zum baldig . Eintritt gesucht .
E. Schönle -Ebner , Tübingen Münz -
gasse 5

Säuglingsschwester für sofort gesucht .
Mädchen vorhd . Frau Fabrikant A.
Planck , Rottenburg /N. , Jahnstr . 2

Tücht . , fleiß , Hausgehilfin , die schon
gedient hat u . selbst . arbeiten kann ,
auf 1. 4. gesucht . Frau Julie Benz .
Buchhdlg ., Urach / Württ . , Kirchstr . 11

Hausstütze , evtl . Ostflüchtling , für alle
vork . Arb . von gepfl . , kl . Geschäfts -
haush . (Einfamilienhaus mit Garten )
in Dauerstellung ges . Hermann Stroh ,
Lebensmittelgroßhandlg .. (14b) Fried -

Montage -Disponent mit Fachkenntn . z .
sof . Eintritt ges . Schwerkriegsbeschä .
digter bevorzugt ! Siemens -Schuckert -
werke AG . , Ingenieur -Büro , Tübin -
gen , Wilhelmstraße 8

Zimmerpolier für sämtl . Zimmer . and
Abbundarbeiten sofort nach Stuttgart
gesucht . Wohnung evtl . verfügbar .
Angebote u. C 178 an Süweg , Ann. -
Exped . , Stuttgart , Postfach 900

Kleinbetrieb der Lederindustrie im Kr .
Balingen -Hechingen sucht betr . Um-
stellung ihres Fabrikats tücht . Vor-
arbeiter für die Bodenabteilung . Ma-
schinenkenntnis erforderl .; Anlernen
von ungelernten Leuten und Heraus -
bringen eines tadell . Fabrikats Be-
dingung . Nach Eignung feste Stellung
und Dauerbeschäftigung zugesichert .
Ebenso werden folgende Facharbei -
ter gesucht : 1 Durdinäher , 1 Schnitt -
fräser , 1 Ausputzer , 1 Zwicker für
Maschine . Angeb . unt . S. T. 169

Schornsteinbauer u. Feuerungsmaurer ,
auch Arbeitskräfte zum Umschulen
für interessante Bauaufgaben in den
Westzonen bei höchst . Bezahlg . für
sofort ges . Angeb . unt . Nr . 1837 an
die Anzeigenvermittlung LUZ , Reut -
lingen , Stadtbotenstraße 7

Hausmeisterehepaar für sof . für mittl .
Maschinenfabrik in frz . Württ . ge-
sucht . Aufgaben : Haus - u . Hofwartg .,
Heizung , elektr . Kraftanlage , Gar -
ten . Beding .: Mann 30 - 40 J. , ver -
traut mit Dampfheizung und Garten . Die
bestellung . Gesunde Frau , die Reini -
gung des Bürogebäudes übernimmt
(halbtags ). Geboten aufer gt . Be-
zahlung freie Wohng .. Licht u . Gar -
ten , Angeb . mit Zeugn ., Lebenslauf
und lückenlosem Besch .-Nachweis un-
ter S. T. 459

Fräulein , gewandt in Maschinenschreib .
u. Steno , evtl . auch Anfängerin , zu
baldmögl . Eintritt von Industriewerk
nach Reutlingen gesucht . S. T. 163

richshafen Postfach 5
Ehrl . u . zuverl . Mädchen in Einf .- Haus

nach Stuttgart ges . Dauerstellg . ge-
boten . Zweithilfe vorh . Beste Behand .
lung u . Unterbringung in sch . heizb .
Zimmer m . fließt. Wasser zugesich . E
Wörwag , Stuttgart -W, Zeppelinstr . 156

Jüng . Hausgehilfin wegen Erkrankung
des bish . Mädchens , mögl . ev . , 2. bald -
mögl , Eintritt nach Reutlingen (Ein -
familienhs . m. Garten in herrl . Lage ) ,
für kinderl . , gepfl Geschäftshaushalt
(ält . Ehepaar ) in Dauerstellung ges .
Gt . Behandlung mit Familienanschl .
zugesichert , Ang . unt . S. T. 175

Mädchen , zuverl ., sof , od . spät . für kl .
geordneten Geschäftshaush , gesucht .
Metzgerei Betz , Tübingen , Gersten -
mühlstraße 7

leihweise 1 - 2 Büroschreibmaschines .
Instandhaltungskosten werden über -
nommen und sorgsamste Pflege zuge .
sichert . Von der gleichen Stelle eine
Additions - und Subtraktionsmaschine
zu gleichen Bedingungen zu mieten
gesucht . Zuschriften unter S. T. 472

Geschäftsfrau mit eingericht . Büro , Kr .
Backnang /Witb . , sucht Verdienstmög -
lichkeit , Auslieferung , Warenannah -
men , Reisetätigkeit Branche gleich .
Zuschr . unt . PE 1304 an Anzeigen -
dienst Steudel , Stuttgart -S . Haupt -
stätterstraße 58A

Stahlgutförderer , Fabrikat Demag , mit
Antriebs - und Umkehrstation , 595 m
Stahlband , 80 cm breit usw. , unge -
braucht , sowie neuen fahrbaren Stein -
brecher sof , abzugeben . Ang . u . 181
an Südwerb , Ann . -Exped . , Schwen -
ningen a . N

Echt oriental . Brücke , wundersch . Farb .
u. Zeichnung 1,13x1,53 gr ., zu ver -
kaufen Angeb . unt . S. T. 167

Briefmarken , Europasammlung , alters -
halber zu verkauf . Ang . n . S. T. 145

Briefmarkensammlung oder lose Brief -
marken zum Weitersammeln zu kau -
fen gesucht . Angeb , unt . S. T. 161

Briefmarkensammler ! Abgebe verlags -
neuen Scott 1947 geg . Gebot . Angeb .
u. KU 1271 an Anzeigendienst Steu -
del , Stuttgart -S . Hauptstätterstr . 58A

Guterh . Piston in B (Trompete ) zu
kaufen ges . Ang . u. S. T. 160

Altertümer , und zwar alter Hausrat ,
nächste Zuchtviehabsatzveranstal - Porzellan , Bücher u. a. von Privat -

tung für die Zuchtvereine des Ver - sammler zu Heutpreisen zu kaufen
bandes oberschwäb . Fleckviehzucht - gesucht . Zuschr . an v. Münchhofen ,
vereine in der frz . Zone findet statt (17b ) Reichenau /Baden , Mittelzell 425
in Riedlingen /D . am 9. /10 . März
1948. Sonderkörung am 9. März 1948 Kaufe an : Antiquitäten jegl . Art , Stil -
um 13 Uhr ; Versteigerung am 10. möbel , Fayencen , Gemälde , Schmuck ,

Plastiken , Kunstgegenstände , Teppi -März 1948 um 10 Uhr . Transportbe -
che . Angebote unter S. T. 344

gleitscheine werden Versteige -
rungsplatz ausgestellt . Verband ober - Suche Fotoapparat . Optik 4. 5. hiete
schwäb , Fleckviehzuchtvereine e . V. , Herrenschuhe , Som , Tübingen , Gar -

tenstraße 29 3 St.Ulm a . d D.

Verschiedenes

am
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Calwer Rathausbericht kurz gefaßt

WO dann

In der Sitzung des Gemeinderats am 5. Februar
standen noch einmal Hochwasserfragen zur
Beratung . Bürgermeister Blessing gab bekannt , daß
zusammen rund 135 Rm . Holz angeschwemmt wur -
den ; davon erhielt die Firma Blank & Stoll als
Eigentümerin 70 Rm . gegen Bezahlung der Bergungs -
unkosten zurück , das andere verbleibt im Besitz der
Stadt . Ein Vorschlag für künftige Rettungsarbeiten
(es handelt sich dabei um das Einlassen von Ringen
an Häusern in bestimmten Abständen ,
durch in diesen laufenden Taue ein Anlegen an
den Häusern ermöglicht und ein Abtreiben vermie -
den wird ) fand die Zustimmung des Gemeinderats .
Der Sirenenalarm bei Hochwasser wird von 5 auf
2 Minuten herabgesetzt . Die Flußregulierung , u nd
dies ist die wichtigste Frage , wird in Zusammen -
arbeit mit dem Straßen - und Wasserbauamt weiter
betrieben ; vorerst kann es sich nur um Teilmaßnah -
men handeln . Erfreulich ist die Bereitwilligkeit der
Gebäudebrandversicherungsanstalt , mit erheblichen
Beträgen den Geschädigten zu helfen . Insgesamt sind

Aus dem Nagold - , Enz - und Albtal
beträgt z . Zt . 204 , die der Flüchtlinge in unserer
Stadt 240. In den Schulen werden unterrichtet :
Oberschule 435 , Volks - und Mittelschule 833 , Ge-
werbeschule 518 , Frauenarbeitsschule 99 ; die Kin -
derschule meldet 155 Kinder . die schwierige Be -
schaffung der Schulhefte soll eine Milderung erfah -

Auf die Anregung eines Mitglieds des Ge -
meinderats ist daran gedacht , in nächster Zeit einen
Abend für die Heimkehrer einschl . der Krieger -
witwen zu veranstalten , wozu auch die Kriegsver -
sehrten eingeladen werden .

ren . -

Vortrag im Volksbildungswerk

Ki .

Herr Paul Kneißler , Hirsau , sprach an drei
Abenden über russische Literatur als Spiegel rus -sischen Schicksals . Ausgehend von der Geschichteder Entstehung Rußlands verdeutlichte er die we-
sentlichen und doch so widerspruchsvollen Anlagendes russischen Menschen . Ein mit großer Liebe er -
arbeitetes reiches Wissen wurde klar geboten . Im
Lichte der Geschichte erhellte sich das Verständnis

für die Werke der großen Meister der russischen
Literatur des vergangenen Jahrhunderts . Es ist ge -
plant , die Ausführungen zu vervielfältigen , weshalb
wir auf einen ausführliehen Bericht verzichten .

Bunter Abend in der Stadthalle
Die Dombay - Bühnen aus Pforzheim zeig -

ten eine , ,Künstler -Parade 1948 " . Die Veranstaltungwar sehr gut besucht . Das ausgezeichnete Programm
fand reichen Beifall . In humorvoller Weise boten
ihre Kunst die beiden Pirettos ebenso wie die zwei
Exzentriker . Gerade diese spielerische Art der Dar -
bietung zeugt von hohem Können . Ein solches be -

-

wiesen auch die beiden Musikanten auf der Bühne
und die Dombay -Kapelle . Ganz hervorragende Lei -

Chester und seinen Partnerinnen .

stungen gelangen dem Gleichgewichtskünstler Georg
Es ist wün -

Abend vollends so zu , ,reinigen " , daß ein Jugend -

schenswert und sicher leicht möglich , einen solchen

flüssig ist . Die Veranstaltung und der Ansager als

verbot , das sowieso nicht durchgeführt wird , über -

solcher können dadurch nur an Qualität gewinnen .84 Haushalte mit 292 Personen direkt von dem Die Feuerwehren unsere Helfer bei Brand - und KatastrophenfällenHochwasserschaden betroffen worden . An Geldspen -
den sind rund 10 000 Mark eingegangen , wofür der
Dank ausgesprochen wurde . Die freudig erwartete
Amerika - Spend e ( 18 Sack Mehl und 18 Sack
Zucker ) liegt noch in Freiburg , das Fett dagegen
noch nicht . Inzwischen ging ein Brief unseres Wohl -
täters Adolf Schnaufer beim Bürgermeister ein mit
herzlichen Grüßen an Calw und mit der Mitteilung ,
daß das Fett (4 Kisten ) leider noch nicht den Wag
über den Ozean angetreten hat . Bürgermeister Bles -
sing wird sich nun um den Transport des Mehlsund Zuckers nach Calw bemühen . Der Gemeinderat
gab seine Zustimmung zur Erteilung der Großhan -
delsgenehmigung an die Konsumgenossenschaft Calw ,die 30 Filialen zu versorgen hat und behandelte
weiter eine Anzahl Einsprüche gegen Wohnraum -
erfassungen . Die Zahl der Wohnungssuchenden

Im vergangenen Jahr haben die Feuerwehren un -
seres Kreises bewiesen , daß sie trotz Herabsetzung

ten ihre Pflicht und Einsatzbereitschaft voll und

der Mannschaftsstärken und anderen Schwierigkei -

ganz erfüllt haben .
Die Feuerwehren hatten 1947 insgesamt 80 Ein -

sätze durchzuführen . Davon waren 34 Gebäude -
brände , 17 Waldbrände , 26 Hochwassereinsätze und
3 falsche Alarme . Es waren 14 Groß - , 17 Mittel -
und 20 Kleinbrände zu bekämpfen . Zur Ueberland -
brandhilfe und Hochwassereinsätzen
motorisierten Feuerwehren Calw 10. Nagold und

wurden die

Neuenbürg je 6 mal von den Landgemeinden gerufen .Große Anforderungen an
männer und ihre Geräte stellten die in den Som

unsere Feuerwehr -

mermonaten 1947 aufgetretenen 17 Wald -

Bandenüberfälle in der Nagolder Gegend
Eine aus etwa 6 Polen bestehende Bande kam

über die Zonengrenze , um Ueberfälle im französischbesetzten Gebiete durchzuführen . Die aus dem Lager
Ludwigsburg bzw . Feuerbach kommenden Banditen
drangen am Donnerstagabend in Iselshausenin den Keller eines Bauernhauses ein und taten
sich gütlich an eingedünstetem Fleisch , während ein
großer Teil der Fleischkonserven mutwillig ver -dorben wurde . Gegen 6. 30 Uhr läutete die Bande
am etwas abseits gelegenen katholischen Pfarrhaus
in Gündringen , begehrte und erhielt Einlaß
und raubte das Pfarrhaus aus . Pfarrer Bieg wurdevon der Bande unter Bedrohung mit dem Revolver
gezwungen , sich auf den Tisch zu setzen , gleich -
zeitig wurde die Haushälterin mit der Schußwaffe inSchach gehalten . 6500 RM ., die aus verschiedenen
größtenteils Wohltätigkeitskassen stammten , wurden
mitgenommen , auch ließen Räuber Kleidungs -
stücke , ein Fernglas und kirchliche Gegenstände
mitgehen . Als man im Dorfe auf die Vorgänge im

Nachrichten aus Nagold
Eine Neunzigjährige beging in diesen Tagen ihren

Geburtstag : Fräulein Pauline Lauster . Sie wurde
1858 in Mühlhausen an der Enz geboren , war in
verschiedenen Gegenden Württembergs ansässig undlebte zuletzt in Althengstett . Nun genießt sie im
schönen Altenheim , ,Pilgerruhe " , das der methodisti -
schen Kirche gehört , einen geruhsamen Lebensabend.Eine stattliche Anzahl Heimkebrer traf ein :
Schreiner Robert Steidinger , Angestellter Heinz
Laich , Koch Friedrich Doppelbauer, Arzt Dr. Kugel ,Gärtner Eugen Raaf , Maschinist Otto Schäfer , Web-meister Georg Frasch (Iselshausen ), Bankangestell-
ter Hermann Bechtold , Schreiner Hans Ottmar ,
Schlosser Willy Schwarz , Insp . -Anw . Heinz Raff ,
Kreisbauinspektor Ludwig Eberhard , Schmied August
Engelhardt , Prüfmeister Richard Strunk , Metzger
Reinhold Merkle , Elektr .- Inst . Chr . Single , Schlosser
Georg Bohnet , Schreiner Karl Walz .

Deckenpfronn , 29. Jan . 1948 .
Mein lieber Mann , unser gu -
ter , unvergeßlicher Vater ,

undSchwiegervater ,
Bruder

Sohn

Friedrich Wolf

danken

ist nach längerer Krankheit
am 25. 1. 48 für immer von
uns gegangen . Wir haben ihn
an seinem 49. Geburtstag un -
ter großer Begleitung von nah
und fern zu Grabe getragen .Für die vielen Beweise herz -
licher Anteilnahme
wir innigst . Besonderen Dank
dem Herrn Pfarrer , dem Lie -
derkranz Sulz , sowie für die
vielen Kranz - u . Blumenspen -
den und all denen , die ihm
das letzte Geleit gaben . In
tiefem Leid : Die Gattin Marie
Wolf , geb . Reißer . Die Kinder :
Klara Eitel mit Gatten u . Kind .
Hedwig , Erna , Hermann , Rose -
marie , Hans und alle Ange -
hörigen .

Effringen , 29. Jan . 1948 .
Allen Verwandten u . Bekann -
ten geben wir die schmerz -
liche Nachricht , daß unsere
liebe Mutter , Großmutter ,
Schwiegermutter u . Schwester

Kath . Koch , geb . Koch
kurz nach ihrem 77. Geburts -
tag nach schwerem , mit großer
Geduld ertragenem

weise

Leiden
sanft im Herrn entschlafen ist .
Wir haben unsere liebe Mut -
ter am 27. Januar zur letzten
Ruhe gebettet . Für alle Be-

herzlicher Teilnahme ,die trostenden Worte des
Herrn Pfarrers . Herrn Dr. Ve-
senmayer für seine viele
Mühe , dem Singchor u . allen ,die sie zur letzten Ruhe ge -
leitet haben , danken wir hier -
mit herzlichst . Die tieftrauern -
den Hinterbliebenen : GeorgKoch und Frau . Pforzheim .
Käthe Koch , Obersontheim .
Philipp Koch u . Fam . , Effrin -
gen . Albert Schwarz u . Fam . ,
Effringen . Andr . Koch u. Fam . ,
Pforzheim . Pauline Renz und
Tochter , Effringen . Wilhelm
Koch und Fam . , Stammheim .
Jakob Koch , Hornberg .

- g.

Pfarrhaus aufmerksam wurde und Alarm schlug , er -
griff die Bande die Flucht und begab sich über denDürrenhardterhof nach Unterschwandorf . Siedrang hier in das etwas abseits gelegene Bauern -
anwesen des Landwirts Rümmele ein . Letzterer undsein Sohn wurden mit vorgehaltener Pistole genö -
tigt , im Hemd sich mit dem Gesicht nach untenauf den Boden zu legen , während die Bauersfrau
gezwungen wurde , Kaffee zu kochen und Eier ein -
zuschlagen . Unter Bedrohung und Mißhandlungen
mußten die Hausbesitzer zusehen , wie die Banditen
sich das Begehrenswerteste , u . a . eine Menge auseiner Hausschlachtung stammendes Fleisch und
Wurst , Kleidungsstücke , Decken , die Eheringe usw .
sich aneigneten . Mit der Drohung wiederzukommen ,
die Familie zu erschießen und das ganze Haus nie -
derzubrennen , wenn Anzeige erstattet werde , ver -
ließen die Unholde das Haus . Die Landespolizei , die
in der Zwischenzeit benachrichtigt worden
nahm in der Nacht noch die Verfolgung der Bande

war ,

auf . Am Samstagnachmittag kam es im Walde , dersich von Beihingen nach Haiterbach hinzieht , zwi -
schen den Banditen und der Landespolizei des Krei -ses Calw , die das in Frage kommende Waldstückdurchkämmte, zu einem heftigen Feuergefecht. Vonden Polen wurde einer verwundet , zwei wurden
festgenommen. Die meisten geraubten Gegenständekonnten der Bande abgenommen werden . Das ge -
stohlene Geld wurde zur Hälfte zurückgewonnen .Zwei Mitglieder der Bande konnten entkommen . DieLandespolizei verdient ob ihres schnellen und ziel -
bewußten Handelns vollste Anerkennung . Die Land-bevölkerung aber wird diese , glücklicherweise inunserer Gegend bis jetzt seltenen Bandenüberfällezum Anlaß nehmen , in Zukunft noch größere Vor -sicht walten zu lassen . Diese Vorkommnisse
geben erneut Anlaß , die Bevölkerung darauf hinzu -
weisen , daß es notwendig ist , die Polizei durch
Meldung aller gemachten Wahrnehmungen in ihrer
Aufgabe zu unterstützen .

Nagold , 25. Jan . 1948 .
Todesanzeige und Danksagung
Allen Verwandten . Freunden
und Bekannten geben wir die
schmerzliche Nachricht , daß
unser lieber Vater . Großvater
und Schwiegervater

Michael Henne , Küfermstr .
im Alter von 87 Jahren am
24. Januar von seinem schwe -
ren Lelden erlöst wurde .
Wir haben den lieben Ent -
schlafenen am 27. Januar zur
letzten Ruhe gebettet . Für die
vielen Beweise herzlicher Teil -
nahme . für die trostreichen
Worte des Herrn Stadtpfar -
rers , den erhebenden Gesang
des Vereinigten Lieder - und
Sängerkranzes , die zahlreichen

Kranz - u . Blumenspenden , so-
wie allen denen , die dem Ent -
schlafenen das letzte Geleit
zur Ruhestätte gaben , sagen
wir unseren herzlichen Dank .
Im Namen der trauernden Hin -
terbliebenen : Wilhelm Henne ,
Küfermeister , und alle Anver -
wandte .

Calw , Altburger Str . 84 .
Für die uns beim Heimgange
unserer lieben

Frau Vietje
erwiesene tröstende Teilnahme
sagen wir herzlichen Dank .
Familie Vietje -Braun .

brände , davon 8 in Staatswaldungen , 7 in Ge -meindewaldungen und 2 Böschungsbrände . Allein im

brände zu verzeichnen . Bine ganze Anzahl Ent -

Monat August waren 4 und im September 5 Wald -

stehungsbrände wurden bereits schon vom Forstper -

eingreifen mußten . Die Brandursache war in 10 Fäl -

sonal gelöscht , sodaß die Feuerwehren nicht mehr

len in unvorsichtigem Umgang mit Feuer , in vier
Fällen durch Funkenflug zu suchen . In 3 Fällenblieben die Ursachen ungeklärt .

Geistig u

Statistik bei den 34 Gebäudebränden . Der Haupt -

Bemerkenswert ist auch die Brandursachen -

einhaltung der baupolizeilichen Vorschriften bei der

anteil , nämlich 15, entfällt auf das Konto , ,Nicht -

Aufstellung von Oefen und Herden " oder deren
unsachgemäße Bedienung und Wartung . 5 Schaden -
feuer sind auf unvorsichtige Handhabung von Feuerund Licht zurückzuführen . Ausschütten von glühen -

Brandursache , 2 mal fahrlässige Brandstiftung und

der Asche und Kurzschluß waren je 3 mal die

Funkenflug , je 1 mal Selbstentzündung und Nicht -

stellbare Ursachen hatten 2 Brandfälle . 7 landwirt -

ausschalten des elektrischen Bügeleisens . Nicht fest -

schaftliche Anwesen wurden im Berichtsjahr vom
Schadenfeuer betroffen . Der Gesamtgebäude schadenbeläuft sich auf rund 100 000 RM . Dazu muß ein

werden .
nicht unbedeutender

10 . Februar 1948

-

die Zukunft unbedingt die Lehre ziehen . Die Ba
völkerung muß noch vorsichtiger mit Feuer und
Licht umgehen . , ,Feuerschaden unser Schaden !" .

Bei der Hochwasserkatastrophe an
Jahresende legten unsere Feuerwehren ihre Bewäh
rungsprobe ab . In unermüdlichem Einsatz , oft bi

ment zur Rettung von Leben und Gut ihrer Mit

zu 18 Stunden , kämpften sie mit dem nassen Ele

menschen . 26 Feuerwehren mit 700 Männern waren
in 12 000 Arbeitsstunden eingesetzt . Nach Ablaufendes Hochwassers wurden etwa 17 000 cbm Wasser

Leistung , die das Höchste von Männern und Ma-

aus Kellern und sonstigen Räumen gepumpt . Eine

schinen forderte .

verpflichtet uns den Feuerwehrmännern gegenüber

Diese Einsatzbereitschaft für die Allgemeinheit

zu Dank und Achtung . St.
FRE

Ein verdienstvoller Achtziger
Altbürgermeister Stadtschultheiß Nonnenmann

in Zavelstein beging am 2. Februar 1948 im Kreise
seiner Familie den 80. Geburtstag . Zur Gratulation
erschienen von jeder Familie des Städtchens ein
oder zwei Vertreter, um den Jubilar zu feiern.
Bürgermeister Nonnenmann , Landrat Wagner , Stadt -
pfarrer Haas , Landtagsabgeordneter Bürgermeister
Mast , Sommenhardt, Konditormeister Hahn , StadtratSchneidermeister Gall richteten nette Worte an das
Geburtstagskind , Frl . Boerckel und die Lehrerin Frl .
Ficker brachten Ausschnitte aus dem Leben des
Jubilars in Gedichtform zum Vortrag . Die Feier
wurde von Darbietungen des Schülerchors , des Män -
nerchors , des Kirchenchors und von Sologesängen
von Frl . Pfrommer umrahmt . Altbürgermeister Non -
nenmann dankte in alter geistiger und körperlicher

den er im Laufe seiner Amtstätigkeit nie vermissen

Frische und aus seinen Worten war der altbekannte ,
schlagfertige Mutterwitz und Humor zu vernehmen ,

ließ und der ihn weit über die Grenzen hinaus zueinem bekannten Schwarzwälder Original gemacht
hat .

Altbürgermeister Nonnenmann hat über 30 Jahre
die Geschicke des Städtchens Zavelstein geleitet und

tembergs entsprechend seiner geschichtlichen und

es sehr gut verstanden , das kleinste Städtchen Würt -

landschaftlichen Eigenart zu verwalten . Er hat ausdem Städtchen ein wahres Schmuckkästchen des
Schwarzwaldes gemacht . Außerdem hat er sich trotz
seines Alters nochmals im Jahr 1945/1946 zur Ver -
sehung des Bürgermeisteramts zur Verfügung . ge -stellt und dort auch in diesen schwersten Zeiten die
Geschicke seines Heimatstädtchens geleitet . Möge
ihm und seiner treuen Lebensgefährtin , die ihm
noch in ungewöhnlicher Frische zur Seite steht , nochAus den vorstehenden Zahlen müssen wir für lange Jahre ein schöner Lebensabend vergönnt sein .

Mobiliarschaden gerechnet

Aus dem Gerichtssaal

der

Vor dem Amtsgericht Nagold stand ein Stutt -
garter , der im Laufe des vergangenen Sommersund Herbstes in der Gegend von Ebhausen , Alten -
steig und Spielberg zusammen 10 Rm . im Walde
lagerndes Brenn - und Papierholz gestohlen hatte . Er

gendlicher aus Haiterbach hatte

muß dafür 10 Wochen ins Gefängnis . Ein Ju -
aus der Herde

seines Stiefvaters einen Hammel entwendet ,

geschlachtet und weitergegeben in der Hoffnung,

einem anderen Mitbürger gehörte . Das Tier wurde

Zigaretten zu erhalten . Der Junge war von dem
den Hammel weitergegeben hat . Der Sohn des An-

Manne zum Diebstahl angestiftet worden , dem er

dazu geholfen , den toten Hammel wegzuführen. Der

stifters und Freund des Jungen hatte getreulich

Junge muß vier Monate im Jugendgefängnis brum -men . Der Anstifter muß einen Monat sitzen , seine
Frau , die ebenfalls beteiligt war , 210 RM. zahlen .Der Freund des Burschen und Mithelfer erhielt dreiWochen Dauerarrest und wird unter Schutzaufsicht

sichergestellt .-
gestellt Fleisch und Fett wurden

Ein heimatlos sich herumtreibender 1890 gebore -

und , weil er keine Kennkarte hatte . zu 10 Tagen

ner Mann wurde wegen Landstreicherei zu 5 Wochen

Gefängnis verurteilt . Eine Schwarzhandelsaffaire
beschäftigte ebenfalls das Amtsgericht Nagold . Eine

Frau aus Nagold hatte von dem sagenhaften Un -bekannten 132 Pfund Fleisch erhalten , das offenbar
aus einer Schwarzschlachtung stammte . Sie überließdieses Fleisch einem anderen , der es nach Stuttgart
brachte , um es dort abzusetzen bzw . einzutauschen .
Ein Mann in Stuttgart nahm 13 Pfund Fleisch alsGeschenk an . Die drei Genannten hatten sich nun
wegen Vergehens gegen die Verbrauchsregelungs -
strafverordnung zu verantworten . Die Frau wandert

eine Gefängnisstrafe von drei Monaten und muß

zahlen , der Mann , der das Fleisch übernahm , erhielt

zwei Monate ins Gefängnis und muß 200 RM . Strafe

dazu 300 RM . zahlen , der Stuttgarter kam mit150 RM . Geldstrafe davon . Das Fleisch bezw . der
aus der Verwertung desselben erzielte Erlös wurde
zugunsten des Staates eingezogen . Das Urteil wird
am Rathaus Nagold angeschlagen .

Calwerstraße 6, im Hausflur ein Brand aus , der

Die Landespolizei berichtet

durch

Zwei Kleinbrände . Am 3. 2. brach in Hirsau ,

den Hauseigentümer gelöscht wurde , Die
Brandursache ist noch nicht aufgeklärt ; der Scha -den beträgt 500 RM . Am 5. 2. ist in dem Säge -werk Betz in Unterreichenbach durch Heißlaufen
einer Holzriemenscheibe ein Brand ausgebrochen .
Er wurde durch Werksangehörige gelöscht . Der Scha -den beträgt etwa 340 RM .

zugstoff für Couch . Angeboteu . C 3950 an Schw . T. Calw .
Kinderschuhe , Gr . 24 , 25 und 28 ,

gut erh . ; gesucht Mädchenschuhe
(Gr . 32- 33) , gleichwert . Angebote
u . C 3937 an S. T. Calw .

- -

Daselbst Wohnzimmereinrichtung
gesucht . Auskunft erteilt die Ge -
schäftsstelle des S. T. Calw .

Konfirmandenkleid , seide , abzugeb .
Angebote unter C 3965 an Schw .
Tagblatt Calw .

Arb .-Stiefel , Gr . 42 , schwarz , neu ,1 Federdeckbett . neuw . , rot , ab -
zugeben . Angebote unter C 3956

Herrenhalbschuhe sowie 1 P. Rohr -
an Schwäb . Tagblatt Calw .

Stelle als Haustochter in gutem | Für Rechtsanwaltsbüro in Calw so - Pelzmantel , neu ; ges . 7 m Ueber - | NSU -Motorrad , 300 ccm ., abzugeb .
Hause suche ich auf 15. April
oder 1. Mai für meine 17jährige
Tochter . Zuschriften unt . C 3960
an Schwäb . Tagblatt Calw .

Stellenangebote
Bezirksvertreter (in ) für die Kreise

Calw und Freudenstadt gesucht .
Sehr gute Verdienstmöglichkeit
und sich . Existenz gebot . Nicht -
fachleute werd . eingearbeitet . Be-
werbungen an Bez . -Verw . Herm .
Kienle . Calw , Altburgerstr . 12 .

Für unsere Schmuckwaren -Abteilg .
suchen wir erstkl . . überdurch -
schnittlicher Mustermacher , der
auch die technische Herstellung
leiten kann . Bei Bewährung wird
Dauerstellung und Leitung dieser
Abteilung , sowie beste Bezahlg .
zugesichert . Angebote u . C 3934
an Schwäb . Tagblatt Calw .

Goldschmiede , Goldschmiedinnen ,
Kettenmacher . Kettenmacherinn .,

fort oder später zuverlässige
Stenotypistin mit guter Allge -
meinbildung gesucht ; evtl . auch
Aushilfskraft für kürzere Zeit .
Dr . jur . Karl Haegele , Calw ,
Marktplatz 14 (Volksbank ) .

Erste weibliche Bürokraft , perfekt Damenstrümpfe , Seide , neu ;in Steno und Schreibmaschine , ges .
hellbraunen , dunkelbraunen oderfür Korrespondenz und Kalkulat ., beig . Kleiderstoff . Angebote unt .von Elektrounternehmen gesucht . C 3951 an Schw . Tagbl . Calw .Franz . Sprachkenntn . erwünscht , Hohner -Handharmonika , diatonisch ,nicht unbedingt erforderlich . Ge- Clubmodell IV ; ges . Anzugstoff ,halt nach persönl . Uebereinkunft . 6 m . , oder Motorrad , 200 ccm .Angebote mit Lebenslauf erbet . Angeb . u . C 3947 an S. T. Calw .unter C 3942 an S. T. Calw . Schrank -Grammophon , dunk . eiche ,Jüngere Lageristin für Elektro -

branche gesucht . Zuverlässig u .
energisch . Selbständ . Tätigkeit ,Einlernen in die Branche kann
erfolgen . Angebote u . C 3943 an
Schwäb . Tagblatt Calw .

Mädchen , 16 - 18jähr ., zur Mithilfe
im Haushalt gesucht . Frau Jour -
dan , Metzgerei , Calw ,

mit Platten ; ges . Zimmerbüfett .
Angeb . u . C 3931 an S. T. Calw .

Tafelobst , sehr gut . ; gesucht Haus -
haltgegenstände aller Art und
Bettwäsche . Angebote u . C 3948
an Schwäb . Tagblatt Calw .

Tafelobst ; gesucht Kindersportwa -
gen . Angebote unter C 3944 an
Schwäb . Tagblatt Calw .Zurichter . Aushauerinnen , Polis - Hausgehilfin , sol. , fleiß . , für vorm . Tafelobst ; gesucht H' Regenmantel

weibl .seusen , sowie männ !, u .
Hilfskräfte für meinen Filialbe -
trieb in Denniächt für sofort od .

im Haushalt und nachmittags z .
Bedienen gesucht . Gasthaus und
Kaffee z . Schwanen . Calw .

halt nach Calw gegen sehr gute
Bezahlung gesucht . Angebote un-ter C 3927 an Schwäbisch . Tag -
blatt Calw .

spät , gesucht . Heinz Kohlbecker , Tages - oder Halbtagshilfe in Haus -
Schmuck - u . Metallwarenfabrik ,
Unterreichenbach . Kreis Calw .

Gold - und Silberschmlede (innen ) ,
Zurichter , Löterinnen , Polierer -
innen , weibl , und männl . Lehr -
linge und Anlernlinge in Dauer -
stellung gesucht . Angebote unt .
C 3935 an Schw . Tagbl . Calw .

Fahrer für Taxiwagen (Holzgas ),
selbst . . zuverl . und ehrlich , in
DauerstellungDr. Schleich , Calw , am Samstag , 14. , 2.

gesucht . Guter
Lohn . Kost und Wohnung vorh .keine Sprechstunde . Zu sprechen sonst Angeb . u . C 3928 an S. T. Calw .Montag bis Freitag 11 - 13 , Samstag Wir suchen Schreiner , Hilfsarbei -8 - 9 und im übrigen nach Verein -barung .

Aerztetafel

Stellengesuche
Bautechniker , 34 Jahre , mit vier

Sem . Bauschule Stuttgart undfranz . Sprachkenntnissen sucht
für sofort entsprech . Stellung .
Ang . u . C 1416 an S. T. Neuenb .

Verh . tücht . Betriebszimmermann u .
Schreiner , vollkommen selbstän -
dig in allen vorkomm . Arbeiten ,

zielbewußt

ter , Hilfsarbeiterinnen ,

für

Werks -
küchenverpflegung im Hause ,

Unterkunft wird gesorgt .
Bihler & Co. , G. ` m . b . H. , Holz -
warenfabrik , Wildberg . Tel . 26 .

Tüchtiger Fuhrmann , der auch im
Langholzfahren bewandert ist , für
sofort gesucht . 3-Zimm .-Wohnung
vorhanden . Bewerbungen unter

Knecht für mittl . landw . Betrieb
C. 3952 an Schw . Tagblatt Calw .

in qute Dauerstelllg . ges . Angeb .und selbstsicher , 1. C 3939 an Schw . T. Calw .sucht Dauerstellung als Betriebs - Mädchen für Haus und kleinezimmermann m . Werkswohnung . Landwirtschaft für sofort oderAusführl . Angebote mit Gehalt später gesucht . Angebote unteru . C 1415 an S. T. Neuenbürg . C 3932 an Schw . Tagbl . Calw .

Kaufgesuche
Damenfahrrad zu kaufen gesucht .Daselbst wird trächtige Ziege ,

unter 2 die Wahl , abgegeb . Ang .unter C 3959 an S. T. Calw .
Luftdruckspritze , möglichst mit

gesucht .Schlauch , zu kaufen
Raether , Oberkollbach .

zu kaufenLuftschutz -Eimerspritze
gesucht . Angebote unter C 3958an Schwäb . Tagblatt Calw .

Größe 48. Angebote u . C 3968
an Schwäb . Tagblatt Calw .

Tafelobst ; ges . D. -Schuhe , Gr . 39 ,
oder H. -Schuhe , Gr . 42. Angeb .
unter C 3922 an S. T. Calw .

Ski (Stahlkante ), 2 P. neue , oder
Geige ; gesucht neuwert . Reise -
schreibmaschine . Angebote unter
C 3926 an Schw . Tagbl . Calw .

Herzog -Plank , latein . Uebungsbuch
II und III ; ges . je 1 Schachtel
Zig . Kägi , griech . Grammatik ;
ges . 2 Sch . Zig . , Caesar , bettum
Gattium , Mustr . ; ges . 2 Sch . Zig ..
Lat . Wortkunde ; ges . 1 Sch . Zig .
Angeb . u . C 3955 an S T. Calw .

Verschiedenes

Akademiker übern . Beaufsichtigung
der Schularbeiten und Nachhilfe -

Tausch / Geboten stunden in Calw oder Umgebung .
Angeb . u . C 3965 an S. T. Calw .Wohnzimmer , neuw . (Büfett u . Kre - Wohnungstausch . Geboten 4 -Zim -denz ), nußbaum -hell , poliert ; ge - mer -Wohnung in Hirsau ;sucht Pelzmantel . Gr . 46 - 48 , nur ebens . in Bad Liebenzell , Calw o .gut erhalt . , für junge Frau oder Umg . Ang . C 3936 S. T. Calw .Stoffe . Ang . C 3945 S. T. Calw . Klavier zu mieten gesucht . Evtl .H' Anzug , schwarz ; ges . Bettrost ,

gut erh . Auskunft erteiit die Ge-
schäftsstelle des S. T. Calw .

Bettfedern cd . neuw . H. -Anzug ; ge -
sucht Sportanzug od . Stoff f . Gr .
1. 70. Dasselbst wird H. - Fahrrad
abgegeb . geg . Ledertreibriemen .
Wer , sagt Gesch .-St . S. T. Calw .

stiefel , Gr . 41 - 42 , abzug . Ausk .
ert . Gesch .-Stelle S. T. Calw .

Sitzbadewanne (Zink ) abzugeben .
Daselbst junge trächtige Ziege
gesucht . Auskunft ert . die Ge -
schäftsstelle des S. T. Calw .

Hut , grünen , neuw ., Nr . 54 , einen
kariert . Sacco und 1 kompl . An-
zug abzugeben . Angeb . u . C 3905

Schuhmach .- Nähmaschine , gut erh . ,

an Schwäb . Tagblatt Calw .

hat abzugeb . Daselbst wird gute
Milchziege zu kaufen ges . Erwin
Gentner , Spielberg , Kreis Calw ,
Haus Nr . 4 .

Abhanden gekommen kleiner Fox -
terrier , schwarz gefleckt . Gegen
Belohnung abzugeb . bei Nonnen -
macher , Calw , Marktplatz 26 .

Geschäftliches

Karteibuchhaltung RM . 18. 50, Lohn -
durchschreibebuchhaltg , RM 9. 50
bei 5 bezw . 3 Kg . Altpapierab
gabe . H. Mühlberger , (14b ) Calw .

Reifenheber
Flachmeißel . Steinmeißel ,

Elektrikermeißel ab Lager ohne
Kontingente lieferbar . Spanab -
hebende Werkzeuge kurzfristig
gegen Gestellung von Kontin -
genten ! Friedrich Willemann ,Industriebedarf . Calw /Württb .,
Teuchelweg 11 , Telef . 456 .

Tiermarkt

ges . Schlachtkuh , junge , fette , tauscht
gegen eine Nutz - und Fahrkuh ,

Milchziege , trächt ., gesucht . Einige
Fritz Morof , Althengstett .

Zentner Heu können abgegeben
werden . Auskunft erteilt die Ge -
schäftsstelle des S. T. Calw .

Zuchthäsin und Zuchtrammler od .
Tafelobst abzugeben , Daselbst
Rübenmühle oder Schraubstock
gesucht . Ausk , erteilt d . Gesch . -
Stelle des Schwäb . Tagbl . Calw .

kann Chaiselongue leihweise ab -
gegeben werden , Angebote unter
C 3938 an Schw . Tagbl . Calw .

Kreissäge , neu , abzugeben . Ausk .
ert . Gesch -Stelle d . S. T. Calw .

Konfirmandenanzug abzugeben . Da -
selbst Heu oder Stroh gesucht .
Angeb . u . C 3933 an S. T. Calw .
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